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Die Regentenpaare Karin I. Lummer und Michael IV. Sellemerten (v.l.), Steffi I. Jahn und Thorsten I. 
Borgmeier sowie Dörte und Volker Tom Suden bleiben den Narren erhalten.  Foto: RSA/Steg

Wie heißt es doch gleich? Aller guten Dinge sind drei!
Humor ist, wenn man trotzdem lacht – Karneval fällt aus, die Prinzenpaare verlängern ihre Amtszeit

Rietberg (mad). In Sachen Karneval gibt es eine schlechte und 
eine gute Nachricht. Fangen wir mit der schlechten an: Kar-
neval fällt aus. Die Zuversicht der Karnevalisten, mit ihren 

Sitzungen ein bisschen Frohsinn verbreiten zu können, hat 
sich dann doch noch zerschlagen. Gesundheit und Sicher-
heit haben oberste Priorität.

„Wochenlang waren die Kar-
nevalisten im Rietberger Land 
frohen Mutes und sehr hoff-
nungsvoll, dass die 5. Jahres-
zeit ausgiebig gefeiert werden 
kann. Endlich wieder Frohsinn 
und Klamauk, endlich wieder 
Schunkeln, Singen und Hu-
mor“, sagt Holger Hanhardt, 
Präsident der Grafschaftler 
Karnevalsgesellschaft Riet-
berg. Und so begann mit gro-
ßer Zuversicht der Kartenvor-
verkauf und natürlich auch die 
gemeinsame Sessionsplanung 
der hiesigen Karnevalsvereine. 
„Jedoch veränderte sich die 
epidemiologische Lage derma-
ßen drastisch und es überwog 
große Vorsicht und absolute 
Weitsicht“, so Hanhardt. Nach 
der Forderung der freiwilligen 
Absage seitens des Minister-
präsidenten Mitte Dezember 
tagten die heimischen Gremi-
en in Abstimmung mit dem 
Land NRW, dem Bund West-
fälischen Karneval sowie den 
befreundeten Vereinsnachbarn 
in Wiedenbrück und Delbrück. 
„Die abwartende Stellung war

Das lange Warten war
leider unumgänglich

deshalb so entscheidend, da 
bei einer freiwilligen Absa-
ge seitens der Vereine, die be-
reits abgeschlossenen Verträge 
mit Musikkapellen, Künstlern 
und Equipment erfüllt werden 
müssen und die Unterstützung 
des Landes durch entsprechen-
de Fördertöpfe bis dato nicht 
eindeutig beschrieben war. Ei-
ne generelle Absage des Kar-
nevals wurde von der Landes-
regierung strikt abgelehnt. 
Damit war die Absicherung 
für das finanzielle Risiko nicht 
gegeben“, erklärt der GKGR-
Präsident. Gleichzeitig, so ver-
sichert er, waren sich alle da-

rüber einig, dass aufgrund der 
Coronasituation keine übli-
chen karnevalistischen Veran-
staltungen durchgeführt wer-
den können. „Viele hunderte 
Besucher verzeichnen unsere 
Sitzungen jährlich. Der Riet-
berger Straßenkarneval begeis-
tert weit über die Stadtgrenzen 
hinaus und heißt jährlich tau-
sende Besucher willkommen. 
Dies passt alles nicht zur ak-
tuellen Situation und lässt 
keine Möglichkeit einer un-
beschwerten Durchführung 
unserer Veranstaltungen zu“, 
so Hanhardt. Auch die Um-
züge an Altweiber und Rosen-
montag werden abgesagt. 
Soweit die schlechte Nach-
richt, aber wir wären nicht der 
RSA, würde nicht doch noch 
die versprochene gute Nach-
richt folgen: Eine Absage der 
Sitzungen bedeutet freilich 
auch eine ausfallende Prokla-
mationssitzung. Wie? Keine 
neuen Prinzenpaare? Richtig, 
aber die „alten“ bleiben dem 
Rietberger Narrenvolk noch 
eine weitere Session erhalten. 
Hatte die GKGR-Prinzessin 

am Sessionsauftakt am Rat-
haus bei ihrer Rede angesichts 
des nahenden Abschieds noch 
mit den Tränen gekämpft, so 
strahlt sie aufgrund der Amts-
verlängerung übers ganze Ge-
sicht. „So einen Abschied neh-
me ich mir immer zu Herzen, 
da versagte die Stimme. Aber 
wie man sieht, kommt es dann 
doch ganz anders“, sagt Ka-
rin I. Lummer. Ihr Karneval-
sprinz Michael IV. Sellemerten 
freut sich über die verlängerte 
Amtszeit ebenso wie über die 
Schnapszahlen: „Drei Paare, 
drei Jahre – wenn das mal nicht 
passt.“ Denn auch die Neuen-
kirchener ziehen natürlich

Die Tollitäten feiern ihr
drittes Jahr im Amt

mit. „Es ist selbstverständlich, 
dass wir den Verein in dieser 
sich wiederholenden Situati-
on nicht im Stich lassen. Und 
beim Schulterschluss mit den 
beiden Regentenpaaren aus 
Rietberg und Mastholte sind 
wir sowieso dabei“, bestätigen 
Thorsten I. Borgmeier und 

Steffi I. Jahn von der KKGN. 
Genauso sind die Mastholter 
dabei: Wir haben zwei Jahre 
durchgezogen, da machen wir 
auch im dritten Jahr weiter“, 
sagen Dörte und Volker Tom 
Suden. „Schade nur, dass al-
le Vorbereitungen seitens der 
Vereine nicht umgesetzt wer-
den können.“ Aber aufgescho-
ben ist nicht aufgehoben. 
In Abstimmung mit den Be-
hörden und der Stadt Riet-
berg, versuchen die Rietber-
ger Jecken aber, kreative Ideen 
für kleine Veranstaltungen zu 
erarbeiten, welche dann Ende 
Februar eventuell durchgeführt 
werden könnten. Im vorigen 
Jahr gab es trotz Lockdown ei-
ne ganze Reihe von karnevalis-
tischen Aktionen, die als Vi-
deobotschaft, Videofilm oder 
Malwettbewerb gezeigt wur-
den. „Das war sicherlich kein 
Ersatz, hat aber gezeigt, dass 
der Rietberger Karneval selbst 
in schweren Zeiten präsent sein 
kann“, sagt Hanhardt. Darüber 
werden die Vereine auf ihren 
Internetseiten und Social-Me-
dia-Auftritten informieren. 
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2022 ist zwar nicht mehr 
ganz taufrisch, aber dennoch 
wünscht das gesamte Team 
vom Stadtanzeiger allen Le-
sern ein glückliches neues 
Jahr. Ist es zu spät, um über 
gute Vorsätze zu sprechen? 
Davon gibt es ja genügend – 
vom berühmten Sporttreiben 
und den Abnehmplänen bis 
hin zu Renovierungsvorhaben 
Zuhause ist bestimmt einiges 

Wir sind gerne für Sie da!
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aber Hallo ... !
dabei. Aber wie wäre es denn 
mal mit etwas ganz Banalem? 
Gibt es Freunde oder Famili-
enmitglieder, die man in den 
vergangenen Monaten (viel-
leicht auch aufgrund der Pan-
demie) eigentlich viel zu sel-
ten gesehen hat? Nehmen wir 
uns doch einfach mal vor, die-
se Menschen anzusprechen und 
Zeit mit ihnen zu verbringen. 
Es muss nicht in Innenräumen 

sein. Gegen einen gemeinsa-
men Gang durch die Natur ist 
sicher nichts einzuwenden und 
tut dazu noch gut. Zeit ist et-
was Kostbares und wird umso 
wertvoller, je mehr man davon 
verschenkt. Ein lieber Mensch 
wird dieses Geschenk zu schät-
zen wissen.

Ihr 
Rietberger Stadtanzeiger

Der Bau des Gymnasiums schreitet stetig voran. Die Kosten sind jedoch 
deutlich gestiegen.     Foto: RSA/Addicks

Neubau wächst in die Höhe – die Kosten dafür auch
Das neue Gymnasium wird der Stadt Rietberg höhere Ausgaben bescheren, als ursprünglich geplant

Rietberg (mad). Es war beinahe abzusehen und eigentlich 
weiß es auch jeder: Bei nahezu keinem Bauprojekt bleibt es bei 
der zuvor errechneten Summe. Auch der Neubau des Rietber-
ger Gymnasiums reiht sich ein in die Riege der Betonklötze, 

deren Preisschild am Ende höher hängt als zuvor berechnet. 
Ursprünglich war von 29,8 Millionen Euro die Rede. Doch 
diese Rechnung wird nicht mehr aufgehen, denn die Baukos-
ten steigen stärker als erwartet. 

Erste Prognosen im Jahr 2018 
hatten für den Neubau des 
Gymnasiums Nepomucenum 
(GNR) eine Summe von 29,8 
Millionen Euro zugrunde ge-
legt. Natürlich waren sich die 
Politiker im Stadtrat darüber im 
Klaren, dass die jährliche Bau-
kostensteigerung, die mit 1,9 
Prozent berücksichtigt wurde, 
mit einzurechnen ist. „Inzwi-
schen steigen die Kosten aber 
deutlich stärker“, heißt es aus
dem Rietberger Verwaltungsge-
bäude. 5,7 Prozent schlagen da 
mittlerweile zu Buche und da-
mit ein großes Loch in so man-
chen Finanzierungsplan. Die 
gestiegenen Baukosten sind in 
erster Linie auf teurere Bauma-
terialien zurückzuführen sowie 
den Einsatz von Fremdfirmen. 
Somit erhöhen sich die Kos-
ten für das Gymnasium auf et-
wa 34,9 Millionen Euro. „Ob 
diese geschätzte Summe er-
reicht, oder unter- oder über-
schritten wird, lässt sich aktu-
ell nur schwer vorhersagen“, so 
die Rietberger Pressestelle. Mo-
mentan, gut ein Jahr nach Bau-
beginn, ist der Kostenrahmen 

um 35.000 Euro überschritten. 
„Dies ist auf Mehrkosten durch 
eine Schadstoffentsorgung beim 
Bodenaushub zurückzuführen“, 
heißt es von dort weiter. Denn 
beim Aushub waren Schadstof-
fe gefunden worden, mit de-
nen niemand gerechnet hatte. 
Bis zum Sommer 2024 soll der 
Neubau des Gymnasiums fer-

tig sein, so dass die Schüler in 
der zweiten Jahreshälfte bereits 
dort unterrichtet werden kön-
nen. „Diesen Termin werden 
wir nach jetzigem Stand auch 
halten können“, ist sich die 
Stadtverwaltung sicher. 
Der Neubau des Gymnasiums 
entsteht in Form eines Z. Und 
so wie der Buchstabe Z aus drei 

Linien besteht, wird auch das 
Gymnasium parallel in drei 
Abschnitten gebaut: Bauab-
schnitt 1 entsteht dicht am und 
parallel zum Torfweg, Bauab-
schnitt 2 verläuft entlang des 
Busbahnhofes, Bauabschnitt 3 
führt den Neubau fort bis kurz 
vor der Cultura. Im 1. Bauab-
schnitt ist das Erdgeschoss fer-
tiggestellt. Dort werden jetzt 
die ersten Wände für das zwei-
te Geschoss errichtet. Im 2. 
Bauabschnitt wird in diesem 
Monat die Decke des Erdge-
schosses eingebaut, während 
im 3. Bauabschnitt das Gie-
ßen der Sohle vorbereitet wird.
Doch nach dem Neubau ist vor 
der Sanierung – und zwar ist 
dann die Richard-von-Weiz-
säcker-Gesamtschule dran. 
Denn wenn das neue Gymna-
sium steht, wird im Rietber-
ger Schulzentrum das nächs-
te große Projekt angepackt: 
Die Gesamtschule soll umfas-
send saniert und erweitert wer-
den. Für das gesamte Vorhaben 
am Schulcampus schwirrt eine 
Summe von mehr als 50 Mil-
lionen Euro durch den Raum. 
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Feuerwehr bereitet sich auf die Omikron-Welle vor
Stadtbrandmeister Matthias Setter spricht über Herausforderungen in systemrelevanten Bereichen

Frage: Wie entspannt sind 
Sie aktuell mit Blick auf ihre 
193 mann- beziehungsweise 
fraustarke Feuerwehr?

Matthias Setter: Gerade bin 
ich recht entspannt. Unsere 
Impfquote beträgt 97 Pro-
zent, alle sind hoch moti-
viert und fit. Das ist aber 
angesichts der dynamischen 
Situation nur eine Moment-
aufnahme. Niemand kann sa-
gen, wie es sich morgen oder 
übermorgen entwickelt. 

Frage: Überall hören und le-
sen wir im Moment, dass Aus-
fälle drohen, wenn die Omi-
kron-Welle rollt. Auch bei der 
Feuerwehr. Ist das Panikma-
che oder berechtigte Vorsicht?

Matthias Setter: Wir soll-
ten wachsam bleiben, aber 
nicht in Panik verfallen. 
Natürlich ist es unab-
dingbar, dass wir zu je-
dem Zeitpunkt genau wis-
sen, wie viele Feuerwehrleute 
einsatzbereit sind. Das kon-
trollieren wir sehr engma-
schig, um notfalls direkt re-
agieren zu können.

Frage: Sie rufen also täglich 
alle 193 Kameradinnen und 
Kameraden an und fragen, 
ob alle gesund sind?

Matthias Setter: Nein, natür-
lich nicht. Unsere Löschzug-
führer melden mir wöchent-
lich, wer einsatzbereit ist. Das 
haben wir zuletzt monatlich 
gemacht. Falls jemand positiv 
getestet werden sollte, melden 
wir das wiederum sofort an 
die Kreisleitstelle, die diese 
Informationen für den gesam-
ten Kreis tagesaktuell an die 

Bezirksregierung weitergibt. 
Da gibt es eine strenge Mel-
dekette bis zum NRW-Innen-
ministerium. Ich bin dankbar, 
dass wir mit dem Kreisfeuer-
wehrverband eine einheitliche 
Regelung für alle Feuerweh-
ren im Kreis getroffen haben. 
Wir stehen in ständigem Aus-
tausch und besprechen uns re-
gelmäßig. 

Frage: Was passiert denn, 
wenn sich abzeichnet, dass es 
personell eng wird bei der Feu-
erwehr in Rietberg?

Matthias Setter: Zunächst 
können sich unsere Lösch-
züge untereinander vertreten 
und unterstützen. Sollte es 

tatsächlich einmal richtig eng 
werden, was ich nicht hoffe, 
kooperieren wir mit den an-
deren Feuerwehren im Kreis. 
Das tun wir übrigens auch 
außerhalb von Corona, zum 
Beispiel bei größeren Scha-
densfällen.

Frage: Die Bürgerinnen und 
Bürger müssen sich also keine 
Sorgen machen?

Matthias Setter: Für nichts 
im Leben gibt es Garanti-
en, das ist klar. Aber wir als 
Feuerwehr tun alles dafür, da 
zu sein, wenn wir gebraucht 
werden. Wir halten uns sehr 
streng an alle Hygienemaß-
nahmen und haben seit En-

Rietberg. Omikron beschleunigt die Ausbreitung des Co-
ronavirus. Wenn viele Menschen gleichzeitig infiziert sind, 
kann das für die systemrelevante Infrastruktur kritisch wer-
den. Wie bereitet sich die Freiwillige Feuerwehr Rietberg auf 
eine weitere Corona-Welle vor? Wer löscht Brände, wenn 

im schlimmsten Fall viele Kameradinnen und Kameraden 
gleichzeitig in Quarantäne oder gar infiziert sind? Über die 
Herausforderungen, die die Blauröcke in der Pandemie zu 
bewältigen hat, spricht Stadtbrandmeister Matthias Setter 
als Leiter der Feuerwehr. 

de November den Dienst- und 
Übungsbetrieb eingestellt, um 
Kontakte zu minimieren und 
um uns ausschließlich auf die 
Einsätze zu konzentrieren. Je-
der einzelne in unserer Ge-
sellschaft kann übrigens einen 
Beitrag leisten, indem er sich 
an die Hygieneregeln hält, 
Kontakte reduziert und sich 
impfen lässt. Das schützt in-
direkt auch uns als Feuerwehr. 

Frage: Im Dezember gab es 
zwei Großbrände in Riet-
berg. Bei den Firmen Eller-
mann und Procontour. Wie 
gehen Sie mit einer solchen Be-
lastung um?

Matthias Setter: Das war ei-
ne absolute Ausnahmesitua-
tion. Zumal es in einem sol-
chen Fall nicht damit getan 
ist, den Brand zu löschen. An-
schließend waren wir meh-
rere Tage mit Nacharbeiten 
wie zum Beispiel Reinigung, 
Austausch und Instandset-
zung von Arbeitsmaterial be-
schäftigt. Hinzu kamen wei-
tere kleinere Einsätze, die wir 
auch abarbeiten mussten. Ins-
gesamt haben wir aber auch 
das personell sehr gut hinbe-
kommen. Alle waren konzen-
triert bei der Sache. 

Hintergrund: 
Die Stadt Rietberg unterhält 
keine hauptamtliche Feuer-
wehr, obwohl sie das theore-
tisch tun müsste. Über eine 
Ausnahmegenehmigung ist 
geregelt, dass die Freiwillige 
Feuerwehr den Brandschutz 
für die Stadt Rietberg ge-
währleisten kann. Diese Ge-
nehmigung gilt jeweils für 
fünf Jahre und kann dann er-
neuert werden.

Matthias Setter ist als Chef der Rietberger Feuerwehr 
dafür zuständig, dass nichts anbrennt.  Foto: privat

Interview
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Kurt Münster feierte seinen 90. 
Geburtstag.   Fotos: privat

Ein „harter Hund“ feiert seinen 90. Geburtstag
„Sport ist mein Leben“ – TuS Viktoria Rietberg ehrt sein erfolgreiches Urgestein Kurt Münster

Rietberg. Stillstand hat es 
nie in seinem Leben gegeben. 
Sport durchzieht wie ein roter 
Faden sein gesamtes Lebens-
werk. Kurt Münster hat nun 
seinen 90. Geburtstag gefeiert. 
In Rietberg wurde er am 10. 
Januar 1932 als Dritter von 
fünf Geschwistern geboren 
und an der Pochenstraße auf-
gewachsen. Nach der Volks-
schule folgte eine Friseurleh-
re, 1958 überreichte ihm die 
Handwerkskammer Bielefeld 
den Friseur-Meisterbrief. 
Mit einem eigenen Friseurge-
schäft machte sich Kurt Müns-
ter in Gütersloh selbständig 
und heiratete seine Gerda (ge-
borene Zander). Sohn Andreas 
und Tochter Gabriele vervoll-
ständigten das Familienglück.
Doch nicht nur beruflich war 
Kurt Münster aktiv: Vom 1. 
August 1973 bis zum Renten-
eintritt war der Altersjubil-
ar Sporthallenwart am Schul-
zentrum Rietberg. Seit über 
40 Jahren ist er Mitglied in 
der St. Hubertus Schützen-
gilde und im Männergesangs-
verein Liedertafel. Er war über 
15 Jahre ehrenamtlicher Fahrer 
für das DRK und hat in die-
sem Zeitraum Besucher zum 
Seniorennachmittag abgeholt 
und wieder sicher nach Hau-

se gefahren. Für den Kreis-
sportbund war er acht Jahre 
lang ein beliebter Betreuer in 
den Ferienfreizeiten am Len-
ster-Strand. Münster erinnert 
sich noch detailgenau, dass er 
dabei von Frank Elstner in sei-
ner Show interviewt wurde. 
Wenn Kurt Münster nach sei-
ner Leidenschaft gefragt wird, 
muss er nicht lange überle-
gen. „Sport ist mein Leben“, 
sagt der 90-Jährige. Seit fast 
50 Jahren ist der Rietberger 
als Übungsleiter für Viktoria 
Rietberg tätig. Mehr oder we-
niger freiwillig, denn er hat-
te seinen ersten Arbeitsvertrag 
als Sporthallenwart. „Ich war 
verpf lichtet, einen Übungs-
leiterschein zu machen“, erin-

nert sich der Rentner. Einge-
plant war er als Lückenbüßer, 
„wenn einmal der Sportlehrer 
nicht kommen konnte“.
Aber der Jubilar entwickelte ei-
ne exzessive Leidenschaft für 
den Sport, besonders für die 
Leichtathletik und die Kin-
dergymnastik. Im Januar 1975 
gründete Kurt Münster zu-
sammen mit Herrmann Schalk 
die Trimm-Dich-Gruppe. 
Erst im Alter von 40 Jahren 
erhielt der Jubilar sein erstes 
Sportabzeichen und schaffte es 
seit dem jährlich ohne Unter-
brechung. In diesem Jahr wird 
es ihm zum 50. Mal überreicht 
und bezeugt so seine körper-
liche sowie geistige fitte Ver-
fassung. Weiterhin ist Müns-
ter seit 1974 Kampfrichter der 
Leichtathletik und seit 1975 
Sportabzeichen-Prüfer.
Bereits im Oktober 1945 trat 
Kurt Münster in die TuS 
Viktoria Rietberg ein. „Da-
mals gab es eine leichtathleti-
sche Monokultur. Wald- und 
Langstreckenläufer blieben 
unter sich.“ erinnert sich der 
Rentner. Mangelnde Trai-
ningsmöglichkeiten ließen 
erst später eine breitere Sport-
palette zu. Gemeinsam mit 
dem Verein blickt er auf zahl-
reiche Erfolge zurück, die ihm 

unter anderem die Zeitungs-
überschrift „In der Leichtath-
letik geht es Kreisweit abwärts, 
nur in der Talentschmiede von 
Kurt Münster geht es aufwärts“ 
einbrachte. Mit den Hoch- und 
Weitsprungathleten qualifi-
zierte er sich regelmäßig für 

Bei der TuS Viktoria ist der Jubi-
lar ein echtes Urgestein.

Anmeldungen zu den Ferienlagern 2022 der KjG-Neuenkirchen 
Neuenkirchen. Für die dies-
jährigen Ferienlager nimmt 
die KjG Neuenkirchen die 
Anmeldungen entgegen. Am 
Sonntag, 30. Januar, können 
sich in der Ringstraße 17 die 
Teilnehmer (ab der 3. Klasse 
bis zum 13. Lebensjahr) um 
10 Uhr anmelden. Aufgrund 
der aktuellen Situation kön-
nen sich bereits alle eine Wo-
che vorher am 23. Januar auch 
online auf  der Internetseite 
der KjG anmelden. Die An-

meldung wird um 11 Uhr für 
Mitglieder und Nicht-Mitglie-
der freigeschaltet. KjG-Mit-
glieder werden allerdings bei 
der entsprechenden Platzver-
gabe bevorzugt behandelt. Das 
Kinderlager wird zwischen dem 
24. Juli und 5. August statt-
finden und führt in das schö-
ne Cobbenrode im Sauerland. 
Hier erwarten uns Groß- und 
Kleingruppenspiele, Workshops 
und jede Menge „Ferienspaß“. 
Der Fahrtbeitrag pro Teilneh-

die Deutschen Meisterschaf-
ten. Als harter Hund im Trai-
ning verschrien, zeigte er sich 
umso herzlicher im Umgang 
mit seinen Sportlern.  
Kurt Münster wohnt heute im 
Eigenheim, Am Rosengarten 
20, mit seiner Frau Josefine 
(geborene Westermeier). Ge-
feiert wurde am 10. Januar co-
ronabedingt im kleinen Kreis, 
mit Verwandten. 

mer beläuft sich auf 210 Euro. 
Auch die Anmeldung für un-
ser Jugendlager soll dieses Jahr 
wieder im Jugendheim in Neu-
enkirchen stattfinden. Dieses 
führt Teilnehmer zwischen 14 
und 17 Jahren unter dem Motto 
„Abenteuer Alpen“ vom 25. Juni 
bis zum 3. Juli in den schönen 
Süden unseres Landes (Kosten: 
395 Euro). Die Online-Anmel-
dung für das Jugendlager fin-
det ebenfalls am 23. Januar 
um 13 Uhr über die Internet-

seite der KjG statt. Der gesi-
cherte Platz wird eine Woche 
später, 30. Januar, um 12 Uhr 
im Jugendheim bestätigt. Die 
Durchführung unserer Ferien-
lager findet natürlich nur auf 
Grundlage des aktuellen Pan-
demiegeschehens statt.
Weitere Informationen unter 
www.kjg-neuenkirchen.de. 
Bei Rückfragen bitte Email 
an kinderlager@kjg-neuen
kirchen.de oder jugendlager@
kjg-neuenkirchen.de.



6

               /Nr. 1.113  20.01.2022

Bei den Varenseller Messdienern wurden am Christkö-
nigssonntag Carla Deppe und Johanna Hemmersmeier willkom-
men geheißen. Im Rahmen des Festhochamtes in der Abteikirche 
St. Marien zu Varensell wurden sie von Pastor Alexander Plüm-
pe in die Schar der Ministranten aufgenommen. Die Ausbildung 
haben in diesem Jahr Sarah, Simon und Nico Schlüppmann über-
nommen. Die Kirchengemeinde wünscht den Neuministrantin-
nen viel Freude beim Dienen. Das Foto zeigt Carla Deppe (vor-
ne links) und Johanna Hemmersmeier (vorne rechts) sowie Jan 
und Max Vinnemeier (hinten v.l.), Pastor Alexander Plümpe, Si-
mon Schlüppmann, Lennart Deppe (ganz hinten), Nico und Sa-
rah Schlüppmann und David Dreisewerd. Foto: privat

Die Karnevalisten der Grafschaftler Rietberg waren in 
diesem Jahr wieder auf dem schönen Adventsmarkt in Rietberg 
vertreten. Im Glühweinstand wurde der leckere Glühwein, hei-
ßer Prinz und knackiger Elferrat ausgeschenkt. Ein Teil aus die-
sem erzielten Betrag wurde wie in den letzten Jahren auch als 
Spende an eine hilfebedürftige Familie aus Rietberg übergeben. 
Katrin Eusterbrock (links), sowie Holger Hanhart (v.r.) und Si-
mon Limke überreichen den Scheck an Bärbel Strathoff, die im 
Auftrag der Caritas die Familie betreut und sich sehr über die 
Summe von 555 Euro freute. So kann ein langersehntes Hilfs-
mittel für diese Familie gekauft werden. Die Jecken wünschen 
ein frohes und gesundes neues Jahr.   Foto: privat

Auf einen Blick

Eine Weihnachtsandacht nach Art des Christmas 
Carol Service mit Lesungen und Weihnachtsliedern hatte die 
Ökumenische Chorgemeinschaft Rietberg in der Pfarrkirche 
gestaltet. Unter der Leitung von Charlotte Kubasik wirkten 12 
Sänger des Chores sowie den Solisten Annette Wördekemper 
(Flöte), Astrid Schnieder (Klavier/Orgel) und Andreas Schnat-
mann (Trompete) mit. Die Besucher konnten bei einigen Stro-
phen in den Gesang mit einstimmen. Pfarrer Andreas Zan-
der verwies in seiner Ansprache auf das große Geheimnis der 
Menschwerdung Gottes und erteilte den Segen. Foto: privat

Über eine vorzeitige Bescherung konnten sich auch 
in diesem Jahr wieder die Bedürftigen des Rietberger Waren-
korbs freuen. Am 14. Dezember bekamen sie nach ihrem Ein-
kauf beim Warenkorb ein kleines Weihnachtspaket, gefüllt 
mit Kaffee, Süßigkeiten, haltbaren Lebensmittel und leckeren 
Überraschungen, überreicht. Diese Weihnachtspakete waren 
mit Spenden von Rietberger Bürgern gefüllt. Das Team des 
Warenkorbs bedankt sich ganz herzlich bei den vielen Spen-
dern und wünscht allen Rietbergern ein gutes und glückliches 
neues Jahr.    Foto: privat
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Fit werden oder blei-
ben mit den Trimm-Dich-
Gruppen, die nun wieder 
ihre Trainingseinheiten 
starten. Nach der aktuali-
sierten Coronaschutzver-
ordnung gilt für die ge-
meinsame Sportausübung 
in Sporthallen zwar weiter-
hin die 2GPlus-Regel. Per-
sonen, die bereits die Auf-
frischungsimpfung erhalten 
haben oder in den letzten 
drei Monaten von einer In-
fektion genesen sind, müs-
sen jedoch keinen Test mehr 
vorzeigen. Bei der Boos-
ter-Impfung gilt die Aus-
nahme ab Erhalt der Imp-
fung.
Daher nehmen die drei 
Trimm-Dich-Gruppen der 
Breitensportabteilung, Vik-
toria Rietberg jetzt wie-
der montags und dienstags 
zu den bekannten Zei-
ten ihr Training auf. Der 
Nachweis der Immunisie-
rung ist vorzuzeigen, von 
Nicht-Geboosterten zu-
sätzlich ein aktuelles, ne-
gatives Testergebnis. Wei-
tere Informationen geben 
die Übungsleiter Wilfried 
Körber unter 05244/77377 
und Kurt Münster unter  
05244/988542.

Auf einen Blick
Mit einem Spendenscheck hat Bürgermeister  
Andreas Sunder (Mitte) der Jugendfeuerwehr Rietberg einen 
Weihnachtsbesuch abgestattet und 500 Euro überreicht. Da-
rüber freuten sich die Jugendfeuerwehrwarte Dennis Zieroth 
(v.l.), Michael Meier und Timo Grauthoff sowie Justus Poll-
hans (v.r.),  Jannis Setter und Robin Settertobulte. In Zeiten 
von Einschränkungen fielen der Jugendfeuerwehr, zu der 32 
Jugendliche ab zwölf Jahren gehören, in diesem wie im vorhe-
rigen Jahr einige mögliche Einnahmequellen für die Jugend-
arbeit weg. „Deshalb ist diese Spende ein schöner Grundstock 
für künftige gemeinsame Unternehmungen – sobald wir denn 
wieder dürfen“, sagte Jugendfeuerwehrwart Michael Meier. „Ihr 
seid eine tolle Truppe und bereitet euch bereits auf die Einsätze 
von morgen vor. Hier ist das Geld wirklich gut angelegt“, ver-
sicherte Andreas Sunder.  Foto: privat 

Ein Glückwunsch geht an 44 junge 
Sportler des Teakwondo-Vereins Mastholte, 
die kürzlich ihre Prüfungen mit Erfolg bestan-
den haben. Die Prüfung zum 9. Kup (gelber 
Streifen) haben bestanden: Mia Provci, Henry 
Brunnert, Jonathan Wiesner, E.E., Ben Grun-
wald, Lene Wilmsmann, Jonah Walkenfort, 
Felix Busch, Alissa Grunwald, Jamie Stein-
berg, Jonas Millentrup, Aaron Schiller, Theo 
Hagemeier, Ben Peitz und Tjark Laumeier. Die 
Prüfung zum 8. Kup (gelber Gürtel) haben be-
standen: Leonie Descher, Justus Christ, D.P., 
R.T., R.E., Jonas Klassen, Mathis Gieseker und 
Sarina Meiertokrax. Die Prüfung zum 7. Kup 
(grüner Streifen) haben bestanden: Clara Me-
lies, Mira Lübbers, Lenya Schönemann, Lukas 
Klassen, Victoria Heidebrecht, Fabienne Weiß, 
Marie Otto, Lars Jürgens, Benjamin Goebeler, 
Hanna Christ, Maximilian Wiesner, Eva Schil-
ler und Amelie Laumeier. Die Prüfung zum 6. 
Kup (grüner Gürtel) haben bestanden: Justus 

Luerweg, Maxim Jano, Justus Pilz, Anton Bör-
ner und Logan Westermann. Die Prüfung zum 
5. Kup (blauer Streifen) haben bestanden: Jus-
tus Büscher und Hanna Büscher.
Besondere Leistungen haben Sarina Meierto-
krax und Mathis Gieseker gezeigt und konn-
ten einen Kup überspringen und haben gleich 
den gelben Gürtel bekommen. Ulli Vinnemei-
er konnte ebenfalls unter strengen Auflagen 
an der Bundesdanprüfung teilnehmen und hat 
mit sehr guten Leistungen seine Prüfung zum 
6. Dan bestanden.
Das Jahr 2021 war für den Verein kein leichtes. 
Stets wurde versucht alle Möglichkeiten auszu-
schöpfen, um den Mitgliedern das Training zu 
ermöglichen. Es wurde Online via Zoom trai-
niert oder auch draußen in kleinen Gruppen. 
Ab Januar wird es eine Breitensportgruppe am 
Freitag um 19.30 Uhr geben. Und mittwochs 
9.15 Uhr trainiert unsere Frauen-Gruppe.
 Interessierte sind willkommen.  Foto: privat
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Vor Gericht bricht Piotr L. (l.) doch noch sein Schweigen. Zur wirklichen 
Aufklärung des Mordes trägt dies jedoch nicht bei.    Foto: RSA/Addicks

Dritter Mittäter wird zu zehn Jahren Haft verurteilt
Urteilsspruch: Richter spricht von widerwärtiger Tat – Piotr L.: „Ich habe nicht vorgehabt zu töten“ 

Westerwiehe/Bielefeld (mad). Zehn Jahre Haft – so lautet das 
Urteil der Richter gegen den dritten Angeklagten im Mord-
fall Westerwiehe. Piotr L. hatte gemeinsam mit Artur T. und 
Robert D. geplant, das Brüderpaar Werner und Heinz S. im 

November 2015 auf deren Gehöft zu überfallen und Geld zu 
erpressen. Der jetzt Angeklagte, Piotr L., spricht Worte der 
Entschuldigung. Das Ende des Prozesses hinterlässt dennoch 
Fragen und bleibt deswegen etwas unbefriedigend.

mit „einfacher Gewalt“ dazu 
gebracht werden, das Geld-
versteck in ihrem Haus preis-
zugeben. Gemeinsam mit 
Robert D. sei Piotr L. in das 
Haus eingedrungen und hät-
te auf die Brüder eingeprügelt, 
die von den  Misshandlungen 
schwerste Verletzungen davon-
trugen. Piotr L. habe Heinz S. 
bewacht, während Robert D. 
in der Waschküche mit Wer-

ner S. kämpfte. Als Robert D. 
dann Heinz S. übernahm, sei er 
in das obere Stockwerk gelau-
fen, um nach dem Geld zu su-
chen. Piotr L. sagte aus, er ha-
be gesehen, dass Robert D. in 
einem Wutanfall auf den ge-
fesselten Heinz S. eingeprü-
gelt habe und sei dann aus 
Angst weggelaufen. „Vor was 
oder wem hatte er Angst? Et-
wa um sein eigenes Leben?“, 

fragte Staatsanwalt Christoph 
Mackel. Zumindest habe der 
Angeklagte es unterlassen, Ro-
bert D. zu bremsen und Heinz 
S. zu helfen. Damit habe er das 
Opfer seinem Schicksal über-
lassen. Auch wenn er Heinz S. 
wohl selber nicht malträtiert 
hat. Denn in dem Fernsehzim-
mer, in dem Heinz S. tot auf-
gefunden wurde, fand die Spu-
rensicherung tatsächlich nur 
DNA-Spuren von Robert D., 
nicht jedoch des Angeklagten. 
Gabriele Mertens, die als Ne-
benklägerin den überlebenden 
Bruder Werner S. vertrat bi-
lanzierte, dass es lediglich eine 
„prozessuale Wahrheit“ gebe. 
„Was wirklich am 3. Novem-
ber 2015 geschehen ist, bleibt 
offen“, so Mertens. . Das Er-
lebte wird Werner S. zumin-
dest bis an sein Lebensen-
de verfolgen. „Bis heute habe 
ich ein Trauma“, sagte er vor 
Gericht. Die beiden Strafver-
teidiger von Piotr L. plädier-
ten auf neun Jahre Haft, die 
Staatsanwaltschaft forderte elf 
Jahre, die Kammer verkündete 
am Ende ein Strafmaß in Hö-
he von zehn Jahren. 

Artur T. und Robert D. waren 
in einem früheren Prozess ver-
urteilt worden. Mit dem jetzi-
gen Urteil gegen den dritten 
Tatbeteiligten, der zunächst 
von Polen nach Deutsch-
land überstellt werden muss-
te, hat der Fall des brutalen 
Raubüberfalls auf ein Brü-
derpaar aus Westerwiehe sei-
nen Abschluss gefunden. Für 
zehn Jahre muss der 52-Jäh-
rige wegen schweren Raubes 
und gefährlicher Körperver-
letzung ins Gefängnis. Das 
Gericht war davon überzeugt, 
dass Piotr L. zumindest eine 
Teilschuld am Tod von Heinz 
S. trifft, der in der Nacht des 
Überfalls brutal gefoltert und 
erwürgt wurde. „Es war eine 
widerwärtige Tat“, sagte der 
vorsitzende Richter Chris-
toph Meiring. Die Einlassung 
von Piotr L., er habe nicht 
den Vorsatz gehabt zu töten, 
konnte nicht widerlegt wer-
den. Jedoch war seine Tatbe-
teiligung unbestreitbar, die er 
auch in seiner Einlassung ge-
standen hatte. Nach dem Plan 
der drei Komplizen sollten die 
Brüder Werner und Heinz S. 

Frank Ehlebracht seit zehn Jahren im Vorstand der Sparkasse tätig
Rietberg. Mit 47 Jahren be-
gann er seine Vorstandstätig-
keit in der ehemaligen Sparkas-
se Rietberg. Frank Ehlebracht, 
der im Mindener Land gebo-
ren ist, zog parallel zum be-
ruflichen Wechsel auch in die 
Emsstadt in den Ortsteil Neu-
enkirchen. Als echtes Sparkas-
sengewächs war er viele Jahre 
bei der damaligen Stadtspar-
kasse Bad Oeynhausen tätig - 
zuletzt als Vorstandsvertreter 
und Leiter der Unternehmens-

steuerung - bevor er zum Vor-
standsmitglied der Sparkasse 
Rietberg berufen wurde. Als 
ehemaliger Fußballer und pas-
sionierter Tennisspieler ist ihm 
auch das Ehrenamt ans Herz 
gewachsen. So ist er seit An-
fang 2012 Schatzmeister des 
Fördervereins Gartenschau-
park Rietberg e.V., Vorstands-
mitglied in der Bürgerstiftung 
Rietberg und Vorsitzender der 
Stiftung der Sparkasse Riet-
berg, die im Jahr 2003 gegrün-

det wurde. Diese hat sich durch 
herausragende Kunstausstel-
lungen auch überregional ei-
nen Namen gemacht. „Für 
mich war der Schritt damals 
eine tolle Herausforderung und 
es macht nach wie vor Freude, 
die Geschicke der Sparkasse 
gemeinsam mit allen Kollegin-
nen und Kollegen zu beglei-
ten“, so Frank Ehlebracht, der 
außerdem auch auf 40 Jahre 
Sparkassentätigkeit insgesamt 
zurückblicken kann.
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So vielfältig wie die Bandmitglieder und ihre Instrumente sind auch die Songs der Hippies, die sie dem begeisterten Publikum in der Cultura 
mitgebracht hatten und damit ein zweistündiges Konzert bestritten.  Fotos: RSA/Steinberg

Geballte Spielfreude gepaart mit Flower Power-Flair
Großartiges Konzert: Zum Jahresabschluss lassen die 17 Hippies die Cultura nochmals wackeln

Rietberg (sst). Aufgeschoben 
bedeutet für die 17 Hippies 
nicht aufgehoben. Seit nun-
mehr neun Jahren kommt die 
Berliner Band jährlich zwi-
schen Weihnachten und Neu-
jahr in die Emsstadt und ver-
wöhnt die Besucher in der 
Cultura mit musikalischer Ex-
perimentierfreudigkeit. Nach 
dem abgesagten Auftritt im 
letzten Jahr war die 13-köpfi-
ge Band umso heißer, sich in 
diesem Jahr wieder vor dem 
ostwestfälischen Publikum

Musikhungrige Besucher
erleben Spielfreude pur

präsentieren zu dürfen. „Es ist 
wirklich sehr berührend, dass 
ihr alle hier seid“, sagte Front-
frau Kiki Sauer in Richtung des 
mit 350 Gästen ausverkauften 
Rundtheaters. „Für euch ha-
ben wir nach langer Zeit des 
erzwungenen Stillhaltens die 
Proben wieder aufgenommen.“ 
Auch Johannes Wiethoff vom 
organisierenden Verein kultu-
rig will in der aktuell leiden-
den Kulturbranche mit gu-
tem Beispiel voran gehen: „Ich 
freue mich, dass Sie trotz der 
aktuell geltenden Maßnah-
men so zahlreich erschienen 
sind. Das zeigt, dass die Kul-

tur nicht verloren gehen darf. 
Stecken Sie nicht den Kopf in 
den Sand, sondern machen Sie 
gerne Werbung für uns.“ Für 
mächtig Eigenwerbung sorg-
ten darauf die 17 Hippies, die 
vom Äußerlichen jedoch nicht 
mehr viel mit der wilden und 
zerzausten Kleidung ihrer Na-
mensgenossen in den 70ern 
gemein hatten. Mit Trom-
peten, Gitarren, Akkordeon, 
Schlagzeug, Trommel, Gei-
ge und Posaune schöpfte die 
Band so ziemlich das komplet-
te Spektrum an Musikinstru-
menten für ihre Songs aus.  Be-
geistert war das Publikum, das 
den Auftritt mit lautem Ap-
plaus und Stampfen quittier-
te, besonders von den Hits aus 
dem 2018 veröffentlichten Al-
bum „Kirschenzeit“. Aber auch 
die Songs, die eine sehr per-
sönliche Note beinhalteten

Die Hippies hatten viele
tolle Songs im Gepäck

oder spontan auf Reisen ent-
standen sind, gefielen dem Pu-
blikum. So ein Stück über ei-
nen marokkanischen Muezzin, 
der heiser war, weil die Laut-
sprecher tagelang ausgefallen 
waren oder einen entfernten 
Bekannten, dessen Großvater 

russischer Offizier, Vater pol-
nischer Offizier und er selbst 
bei der Wehrmacht war und 
alle drei im gleichen Bett auf-
wuchsen. Die geballte Spiel-

freude und Sehnsucht nach 
Auftritten wurde deutlich, in-
dem die 17 Hippies das über 
zweistündige Konzert ohne 
Pause durchspielten. 

www.heinzelmaennchen-gartenpflege.com
www.dieheinzelmaennchen.com

Tel.: 0 52 46 / 83 78-0

Baum- oder Strauchschnitt 
Gartenbau & Gartenpflege
u. v. m.
Als zuverlässiger Partner stehen wir Ihnen 

mit unseren Fachleuten zur Seite.

 Schnell. Flexibel. Unsichtbar.

    Frisch in den Frühling - Heckenschnitt ...
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

im Logistikzentrum

im Großhandel

im Non-Food Einzelhandel

im Food Einzelhandel

Ladenbau mit
LEIDENSCHAFT. LÜNING

Im EDEKA center 
in Rietberg & Hövelhof

von 10 – 12 Uhr

Samstag, den 29.01.202229

Infos zu unserem 
Ausbildungsangebot 

findest Du auf 
www.luening.de/karriere

Handeln mit LEIDENSCHAFT.

Dein Start in die Zukunft
Wir bilden aus...

Komm zum 
Azubi-Speed-Dating 

Lerne uns in einem 
kurzen Gespräch kennen 

und sichere Dir einen 
Top-Ausbildungsplatz!

Lust auf eine spannende und vielseitige Ausbildung?  
Die Hotellerie bietet viele Chancen – das Lind Hotel sucht neue Gesichter für sein großes Team
Rietberg. Das Lind Hotel 
liegt an der Ems und am Be-
ginn unserer historischen Alt-
stadt in Rietberg. Mit unseren 
80 komfortabel eingerichteten 
Zimmern und Suiten, einem 
Restaurant mit attraktiver Son-
nenterrasse sowie einem groß-
zügigen Vital- und Wellness-
bereich überzeugen wir unsere 
Gäste. In unseren zwei traum-
haften Veranstaltungslocations 
werden jedes Jahr zahlreiche 
Events gefeiert – vom runden 
Geburtstag bis hin zum schöns-
ten Tag des Lebens.
Durch zahlreiche Mitarbei-
terschulungen, Trainings und 
„learning by doing“ profitieren 
unsere Auszubildende nicht 
nur von einer guten Kenntnis 
in den jeweiligen Fachberei-
ches, sondern entwickeln sich 

sches, dynamisches Team und 
werde Teil der großen Lind 
Familie. 
Dein Team vom Lind Hotel

In dem großen Team des Lind Hotels an der Ems sind neue Gesichter immer gerne gesehen. Auszubildende 
profitieren von der Erfahrung ihrer Kollegen und lernen einen vielfältigen Beruf. Foto: privat

selbst in vielen Lebenslagen 
weiter. Sie lernen, sich selbst 
zu organisieren und Verant-
wortung zu übernehmen. 

Wer etwas bewegen und sich 
auch persönlich weiterentwi-
ckeln möchte, ist bei uns genau 
richtig. Also komm in unser fri-
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Startschuss: LÜNING lädt zum ersten Kennenlernen ein 
Schnelles und unkompliziertes Zueinanderfinden von Unternehmen und Azubis am 29. Januar
Rietberg. Bei LÜNING 
dreht sich alles um das Han-
deln mit Leidenschaft – und 
um die vielseitigen Berufsfel-
der, die dahinterstecken. Da-
bei setzt LÜNING vor allem 
auf den Nachwuchs aus den ei-
genen Reihen. Für den Ein-
stieg in das Berufsleben ist die 
duale Ausbildung nach wie 
vor besonders attraktiv. Und 
das aus gutem Grund: Durch 
die Kombination aus Theorie 
und Praxis werden die Auszu-
bildenden optimal auf die Ar-
beitswelt vorbereitet. Während 
der Ausbildungszeit im Be-
trieb durchlaufen die Azubis 
die unterschiedlichen Abtei-
lungen und bekommen so einen 
Überblick über die vielschichti-
gen Abläufe im Unternehmen. 
LÜNING bildet neben dem 

kurzen Gespräch den ersten 
Kontakt herzustellen. 
Ziel ist es, den Bewerbungspro-
zess zu vereinfachen, denn häu-
fig fällt der Kontakt im direkten 
Gespräch leichter als zuvor über 
ein mit viel Aufwand formulier-
tes Anschreiben. Ausbildungs-
interessierte können einfach 
ohne Termin mit ihrem Lebens-
lauf vorbeikommen. Das Team 
Ausbildung von LÜNING freut 
sich auf neue Kontakte! 

*Aus Gründen der einfacheren 
Lesbarkeit, wird im Textver-
lauf nur die männliche Form 
verwendet. Willkommen sind 
bei uns alle Menschen unab-
hängig von Nationalität, eth-
nischer und sozialer Herkunft, 
Behinderung, Religion, Alter 
sowie sexueller Orientierung.

Azubis lernen bei LÜNING einen 
vielseitigen Beruf. Foto: privat

Kaufmann im Einzelhandel* 
in den E-centern, Elli-Märk-
ten und sb LÜNING-Märk-
ten auch die Berufe Kaufmann 
für Groß- und Außenhandels-
management* und Fachkraft 
für Lagerlogistik* aus und ist 
auch für den Ausbildungsstart 
2022 wieder auf der Suche nach 
motivierten Nachwuchskräften 
für das Team LÜNING. Auf 
die zukünftigen Azubis wartet 
nicht nur ein tolles Team, in 
dem man sich umeinander und 
um alle Azubis kümmert, son-
dern auch abwechslungsreiche 
Berufsfelder, bei denen es in den 
vielen Einsatzbereichen und 
Abteilungen bei LÜNING ga-
rantiert viel zu entdecken gibt! 
Interessierte können am 
29. Januar ganz einfach mit 
LÜNING in Kontakt treten. 

Im E-center Rietberg (Wes-
terwieher Straße 33, 33397 
Rietberg) und im E-center 
Hövelhof (Bielefelder Stra-
ße 19, 33161 Hövelhof) ist das 
Team Ausbildung von 10 bis 
12 Uhr vor Ort, um bei einem 

Du möchtest auch zum jungen, dynamischen Team des Lind Hotels gehören? Dann freuen wir uns auf 
deine Bewerbung für das Ausbildungsjahr 2022! Unser 4-Sterne-Superior Hotel mit 80 komfortabel  
ausgestatteten Zimmern, dem Restaurant „Mauritz“ und der Eventlocation „Lind am See“ bietet 
Ausbildungsplätze in folgenden Bereichen:

Hotelfach (m/w/d)

Restaurantfach (m/w/d)

Koch (m/w/d)

WWW.LIND-HOTEL.DE

Bei Fragen meldet euch gerne bei Melissa Nieswand

Du suchst einen spannenden AUSBILDUNGSPLATZ für das Jahr 2022?

Bewirb dich jetzt!
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–Anzeige–

Generalistische Ausbildung zur Pflegefachfrau / zum Pflegefachmann 
Ein Einblick in das erste Ausbildungsjahr

Illya (v.l.), Alessandra und Alicia haben im vergangenen Jahr  ihre 
Ausbildungen begonnen. 

Berufsfelderkundungen 
an der ZAB

Interessierte Schülerinnen und Schüler, bei denen die-

ses Jahr die Berufsfelderkundungen stattfinden, können 

am 28. April oder am 21. Juni einen Einblick in den Be-

ruf der Pflegefachfrau / des Pflegefachmanns erlangen. 

Anmeldungen sind über die Website der ZAB möglich. 

schenmenschliche Interaktion 

– die Auszubildenden nehmen 

sich Zeit für die Patient*Innen.  

Mit Hilfe von Praxisanleiter*In-

nen, die die Auszubildenden re-

gelmäßig begleiten, lernen sie, 

das in der Theorie erlernte Wis-

sen in der Praxis umzusetzen 

Auszubildenden in einem wei-

teren Praxiseinsatz, dieses 

Mal in der stationären oder 

ambulanten Langzeitpflege. 

Die unterschiedlichen Einsät-

ze in den verschiedensten Be-

reichen sind Teil der genera-

listischen Ausbildung, die seit 

dem 1. Januar 2020 die Aus-

bildung zur Altenpflegekraft 

sowie der Gesundheits- und 

(Kinder-)Krankenpfleger*in 

vereint und eine EU-weite An-

erkennung besitzt. 

Die Praxiseinsätze finden 

nach dem ersten Orientie-

rungseinsatz und der Lang-

zeitpflege auch in Bereichen 

der Akutpflege, Pädiatrie 

(Kinderheilkunde) und der 

Psychiatrie statt, gefolgt von 

Vertiefungseinsätzen in der 

stationären Akutpflege.

Was die drei jeden Tag aufs 

Neue motiviert, sind die Men-

schen. Menschen, denen sie 

ein Lächeln in das Gesicht 

zaubern, Menschen, die aus 

tiefstem Herzen „Danke“ sa-

gen. Menschen, denen Sie 

Hoffnung und Trost spenden 

sowie die Menschen der Pfle-

geteams. Denn Teamarbeit ist 

in diesem Beruf ein wichtiger 

Faktor.

„Ja, diese Ausbildung war die 

richtige Wahl. Einen anderen 

Beruf könnten wir uns nicht 

mehr vorstellen“, da sind sich 

Alicia und Alessandra einig. 

Illya geht es dabei nicht an-

ders. „Der Beruf erfüllt mich 

und macht mich glücklich“. 

sowie bereits Erlerntes zu ver-

tiefen und zu verbessern. Auch 

Selbstorganisation spielt dabei 

eine wichtige Rolle.

Aktuell befinden sich alle drei 

Patienteninformationen werden 

ausgetauscht und Aufgaben 

verteilt. Patientenakten werden 

intensiv überprüft, der Pflege-

prozess bis ins kleinste Detail 

geplant. Welcher Patient oder 

welche Patientin haben beson-

dere Bedürfnisse oder Wün-

sche? Wie kann auf diese ein-

gegangen werden? 

Die Aufgaben der Auszubilden-

den im ersten Praxiseinsatz sind 

noch klein, jedoch nicht weni-

ger von Bedeutung: Blutdruck-

messung, Pulsmessung, Unter-

stützung bei der Mobilisation, 

bei der Körperpflege, bei der 

Nahrungsaufnahme oder auch 

sich nach dem allgemeinen Be-

finden der Patient*Innen zu er-

kundigen gehört dazu. Auch 

Gespräche mit den Patient*In-

nen, die über deren Krankhei-

ten hinausgehen, sind von gro-

ßer Bedeutung – dies fördert 

das Vertrauen zwischen Pflege-

kraft und Patient*Innen. Ob pfle-

gerische Tätigkeiten oder zwi-

Illya, Alessandra und Alicia 

machen seit April 2021 an 

der ZAB (Zentrale Akademie 

für Berufe im Gesundheits-

wesen GmbH) in Koopera-

tion mit den Gesellschafter-

kliniken ihre Ausbildung zur 

Pflegefachfrau / zum Pflege-

fachmann. In den ersten Mo-

naten haben sie schon über 

600 Theoriestunden hinter 

sich sowie einige Prüfungen 

absolviert. In der Theorie wur-

den unter anderem folgende 

Themen behandelt: Unterstüt-

zung der zu Pflegenden bei 

der Körperpflege, Ernährung 

und Mobilisation sowie Vital-

zeichenkontrolle und wie ver-

wirrten Menschen Orientie-

rung gegeben werden kann. 

Themen, die auf den ersten 

Praxiseinsatz vorbereiten. 

Auch der ist bereits erfolgt – 

diesen haben sie jeweils bei 

ihren Ausbildungsträgern und 

Gesellschaftern der ZAB ab-

solviert. 

Alessandra arbeitet im Kli-

nikum Gütersloh in der Un-

fallchirurgie, Alicia im LWL 

Klinikum Gütersloh auf der 

Geriatrie (Altersmedizin) und 

Illya im Sankt Elisabeth Hos-

pital Gütersloh auf der Pneu-

mologie (Lungenstation). 

Ihre Schichten beginnen alle 

mit der Übergabe. Dabei be-

spricht das Team der vorhe-

rigen Schicht mit dem Team 

der darauffolgenden Schicht 

sämtliche Aspekte rund um 

die Patient*Innen der Station. 
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Mit ganz viel Herz und Hingabe für die Menschen da sein
Jetzt bewerben: Bei der Caritas gibt es vielfältige und attraktive Ausbildungsmöglichkeiten
Kreis Gütersloh. Ein attraktiver Arbeitsplatz mit Zukunft: 
Wer beim Caritasverband für den Kreis Gütersloh anfängt, 
den erwarten ein sicherer Job, sehr gute Bezahlung, viele Wei-
terentwicklungschancen, ein harmonisches Betriebsklima 

und mehr. Das gilt auch für junge Menschen, die ins Berufs-
leben starten. Sie können sich zur/zum Pflegefachfrau/-mann 
(w/m/d), zum/zur Pflegefachassistenten/-in (w/m/d) oder zur/
zum Bürokauffrau/-mann (w/m/d) ausbilden lassen.

Sinnvoll, befriedigend, nah bei 
den Menschen: Das ist die Ar-
beit als Pflegefachkraft beim 
Caritasverband, der einer der 
größten Träger sozialer Diens-
te in der Region ist. Die Aus-
bildung dauert drei Jahre und 
ist sehr praxisorientiert. „Man 
kann bei uns schnell entde-
cken, wie abwechslungsreich 
und erfüllend die Aufgaben in 
der Pflege sein können“, sagt 
Stefanie Schache, Leiterin der 
Personalabteilung. Die Azubis 
begleiten die erfahrenen Mit-
arbeitenden und helfen bei der 
Beratung und Versorgung von 
Menschen, die Unterstützung 
brauchen. „Die Azubis wer-
den nicht in großen Gruppen, 
sondern ganz individuell an 
den Beruf herangeführt. Das 
ist ein großer Vorteil.“ 
Ein weiterer Pluspunkt ist die 
intensive Betreuung durch Pra-
xisanleitungen und Ausbil-
dungskoordinatoren. „Wir ha-
ben immer ein offenes Ohr für 
unseren Pflegenachwuchs“, so 
Schache. Der praktische Teil 
findet in den Caritas-Sozialsta-
tionen, der stationären Einrich-
tung Caritas-Haus St. Anna 
in Verl und den Caritas-Ta-

gespflegen statt. Für den the-
oretischen Teil arbeitet der Ver-
band mit Pflegefachschulen der 
Region zusammen.  
Auch die Arbeit der Pflege-
fachassistenten/-innen ist ei-
ne Aufgabe mit ganz viel Herz 
und großer Wirkung. Sie un-
terstützen die Pflegekräfte bei 
allen pflegerischen Tätigkeiten 
und der Dokumentation. Die 
Ausbildung dauert ein Jahr. 
„Auch dies ist ein beruflicher 
Weg, der sehr vielseitig und 
sinnstiftend ist und obendrein 

spannende Möglichkeiten der 
Weiterentwicklung eröffnet“, 
erklärt Stefanie Schache. 
Wer lieber in der Welt der 
Zahlen unterwegs ist und gern 
organisiert, für den ist die 
Ausbildung  zur/zum Büro-
kauffrau/-mann  genau richtig. 
Dazu gehören etwa  Verwal-
tungsaufgaben im Finanz- und 
Rechnungswesen sowie in der 
Personalabteilung. Der Weg in 
den Beruf dauert in der Regel 
drei Jahre. „Auch in diesem Be-
reich bieten wir eine Top-Aus-

bildung und ein klasse Team“, 
so Stefanie Schache. 
Besondere Angebote wie die 
neue Ausbildung „Fachprak-
tiker/in für personenbezogene 
Dienstleistungen“, sowie Bun-
desfreiwilligendienst, Freiwil-
liges Soziales Jahr und Prak-
tika runden das Spektrum bei 
der Caritas ab.
Dem Verband ist es ein An-
liegen, ein gutes Arbeitsum-
feld mit tollen Karrierechan-
cen zu schaffen. Das kommt 
gut an, wie man an den vielen 
Mitarbeitenden sehen kann, 
die schon sehr lange an Bord 
sind. „Man merkt, dass sich die 
Menschen bei uns wohlfühlen“, 
freut sich Stefanie Schache. 
„Zufriedene Beschäftigte sind 
die besten Markenbotschafter 
überhaupt!“  
Die Ausbildungen im Pflege-
bereich beginnen im Frühjahr/
Herbst. Die Ausbildung zur/
zum Bürokauffrau/-mann star-
tet im Sommer. Bewerbungen 
sind das ganze Jahr möglich. 
Weitere Informationen unter 
www.caritas-jobs.info

Willkommen im Team: Jedes Jahr organisiert die Caritas einen Kennenlern-Tag, um den neuen Auszubil-
denden das Einleben zu erleichtern.  Fotos: Caritas Gütersloh/Salzmann Medien

Stefanie Schache leitet die Abteilung Personal beim 
Caritasverband für den Kreis Gütersloh. Sie freut sich 
auf viele interessierte Bewerberinnen und Bewerber.

Nura Abdi (r., mit Pflegedienstleiterin Beata Beck-
hoff) hat 2021 die Ausbildung zur Fachpraktikerin 
für personenbezogene Dienstleistungen angefangen. 
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Für weitere Infos melde Dich  
gern bei: Stefanie Schache
Tel.: 05241/9883-34 
oder direkt bewerben: 
bewerbungen@caritas-guetersloh.de

Du möchtest sinnhafte Arbeit mit hilfebedürftigen Menschen erfahren?  

Bei uns erlebst du in der Ausbildung zur/zum PFLEGEFACHFRAU/�MANN 

(w/m/d) und PFLEGEFACHASSISTENZ (w/m/d) wie besonders, einzigartig 

und stark die Beziehungen zu älteren Menschen sind. Wie spannend der 

Büro alltag in einem super Team sein kann, erfährst du in der Ausbildung  

zur/zum KAUFFRAU/KAUFMANN FÜR BÜROMANAGEMENT (w/m/d). 

www.caritas�guetersloh.de

Jetzt online bewerben:
www.caritas�jobs.info

JETZT BEWERBEN
#BEZIEHUNGSSTARK

MACH EINE AUSBILDUNG BEI UNS!
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Auszubildende üben im OP-Demoraum das Sortieren der chirurgi-
schen Instrumente.

Modern ausgestattet: an der ZAB wird an digitalen Whitescreens 
gelernt.

Verantwortungsvolle Aufgaben praxisnah erlernen  
Die neuen Ausbildungsgänge ATA und OTA sind nach staatlicher Anerkennung an der ZAB gestartet 
Direkt am ersten Werktag des 
neuen Jahres begrüßte die ZAB 
(Zentrale Akademie für Beru-
fe im Gesundheitswesen) 27 
Auszubildende für die Aus-
bildung zur Anästhesie-Tech-
nischen-Assistenz (ATA) und 
Operations-Technische-As-
sistenz (OTA). Acht Auszu-
bildende hiervon belegen den 
ATA Kurs, 19 den OTA Kurs. 
Während die OTA-Ausbildung 
an der ZAB in diesem Jahr ihr 
20-jähriges Jubiläum feiert, 
wird die ATA-Ausbildung erst-
malig angeboten. Beide Ausbil-
dungswege sind seit dem 1. Ja-
nuar 2022 staatlich anerkannt 
und schließen nach drei Ausbil-
dungsjahren mit der staatlichen 
Anerkennung ab. Die ZAB 
GmbH ist somit eine der ers-
ten ATA-OTA-Schulen, wel-
che bundesweit die ATA- und 
OTA-Ausbildung nach staatli-
cher Anerkennung startet. 
Innerhalb der ATA-Ausbildung 
lernen die Azubis beispielswei-
se anästhesiologische Maßnah-
men vorzubereiten, Arbeitsab-
läufe zu koordinieren und deren 
Nachbereitung, sowie das As-
sistieren bei den unterschiedli-
chen Narkoseverfahren. In der 
OTA-Ausbildung liegt der Fo-
kus u.a. auf der strukturierten 
Vor-und Nachbereitung von 
Operationen, der Koordinati-
on von Arbeitsabläufen und der 
eigenständigen Übernahme von 

Springertätigkeiten bzw. das 
fach- und sachgerechte Instru-
mentieren von Operationen. In 
beiden Ausbildungen erwerben 
die Auszubildenden Fähigkei-
ten, Patienten professionell im 
operativen Versorgungsbereich 
zu begleiten und patientenzen-
triert zu versorgen. 
Die Hälfte der Ausbildung ver-
bringen die Azubis gemeinsam, 
da sich viele Ausbildungsinhal-
te ähneln. Von Anfang an gibt 
es neben den gemeinsamen aber 
auch getrennte Ausbildungsin-
halte. Durch dieses Vorgehen 
lernt das OP-Team von Anfang 

an zusammenzuarbeiten.  
Der theoretische und prakti-
sche Unterricht findet in der 
ZAB GmbH statt. Für den 
praktischen Unterricht steht ein 
spezieller Übungsraum (Skills-
Lab) zur Verfügung. Die prak-
tische Ausbildung wird in den 
Gesellschafterkliniken der 
ZAB GmbH sowie in weiteren 
kooperierenden Krankenhäu-
sern und Einrichtungen durch-
geführt. Hier erwerben die 
Auszubildenden die erforder-
lichen Handlungskompetenzen 
für die berufliche Tätigkeit.
Lehrende der ZAB GmbH und 

qualifizierte Praxisanleiter in 
den verantwortlichen Einrich-
tungen der praktischen Ausbil-
dung sorgen für die Verknüp-
fung zwischen theoretischem 
und praktischem Wissen und 
unterstützen die Auszubilden-
den während der praktischen 
Ausbildung.

Insgesamt 27 neue Auszubildende konnte die ZAB zu Beginn des neuen 
Jahres begrüßen. Sie alle beginnen nun ihre Berufsausbildung in The-
orie und Praxis.  Fotos: privat

Über die ZAB
Wir bieten qualifizierte Aus-,
Fort- und Weiterbildung für 
Berufe im Gesundheitswe-
sen. Seit unserer Gründung 
im Jahr 2000 haben wir unser 
Angebot kontinuierlich wei-
terentwickelt. Heute arbei-
ten über 50 Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter für die ZAB 
GmbH. Rund 400 Auszubil-
dende nutzen jährlich unse-
re Ausbildungsangebote und 
viele hunderte Berufsange-
hörige nehmen unsere zahl-
reichen Fort- und Weiter-
bildungen in Anspruch.
Mit unserem Bildungsange-
bot leisten wir einen wichti-
gen Beitrag zur Sicherstellung 
der Gesundheitsversorgung 
in unserer Gesellschaft – heu-
te und in Zukunft. 
Weitere Informationen: www.
zab-gesundheitsberufe.de 
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2022

ELEKTRO BERGMEIER
LICHT  ELEKTRO  NETZWERK

AZUBIS
GESUCHT!

Lerchenweg 2, 33397 Rietberg, Telefon (05244) 2021, info@elektrobergmeier.de

Wir bilden aus:
Elektroniker für Energie- und 
Gebäudetechnik/Verkäufer (m/w/d)

www.elektrobergmeier.de

Rheda-Wiedenbrück. „Wirt-
schaft verstehen – Perspekti-
ven schaffen“ – das ist das 
Leitbild des Ems-Berufskol-
legs in Rheda-Wiedenbrück. 
Als kaufmännisches Berufs-
kolleg möchten wir für Schü-
ler*innen nicht nur Lernstoff-
vermittler sein, sondern ein 
Ort, an dem ihr euer Wissen, 
eure Fachkenntnisse und eu-
re Persönlichkeit weiterent-
wickeln könnt. Integration 
und individuelle Förderung 
werden gelebt und durch Be-
rufsorientierung unterstützt. 
Zum Schulprogramm gehö-
ren auch Klassenfahrten, Be-
triebserkundungen, Praktika 
und Messebesuche.
Die einjährige Berufsfach-
schule ist eure neue Chance. 
Ihr könnt den Hauptschulab-
schluss nach Klasse 10 oder 
die Fachoberschulreife errei-
chen. Für das Schuljahr stat-
ten wir euch mit Convertibles 
aus. Zudem erwerbt ihr beruf-
liche Kenntnisse aus dem Be-
reich Wirtschaft und Verwal-
tung, die euch den Sprung in 
den Ausbildungsmarkt deut-
lich erleichtern. 
Die zweijährige Höhere Han-

delsschule richtet sich an al-
le, die die Fachhochschulrei-
fe anstreben und sich gezielt 
auf eine kaufmännische Aus-
bildung vorbereiten wollen.  
Je nach euren Interessen ste-
hen unterschiedliche Schwer-
punkte zur Auswahl. „Europa“ 
mit einer zweiten Fremdspra-
che, „Medien“ in Converti bles-
Klassen und „Nachhaltigkeit“ 
mit der Verbindung von Wirt-
schaft und Umwelt. 
Das dreijährige Wirtschafts-
gymnasium ermöglicht euch 
eine qualifizierte Ausbildung, 
ein duales Studium oder den 
Weg an eine Universität. Der 
Erwerb des Abiturs (AHR) er-
folgt im Klassenverband, mit 
Bereitstellung von Conver-
tibles, als „Neustart“ für alle, 
mit kompaktem Stundenplan. 
Die Leistungskurse Betriebs-
wirtschaftslehre und Englisch, 
vertieft durch Europaprojekte, 
Auslandspraktika und Sprach-
zertifikate bieten Praxis- und 
Berufsbezug. 
Wir unterstützen und beraten 
euch gerne am Informations-, 
Beratungs- und Anmeldetag 
am Samstag, 29. Januar.
www.ems-berufskolleg.de  

Das Ems-Berufskolleg
bietet viele Chancen
Beratungs- und Anmeldetag am 29. Januar

www.bad-solar-heizung-klima.de

 

Wir bieten Dir eine umfassende Ausbildung mit Zukunftsperspektiven und einen 

abwechslungsreichen Beruf mit eigenverantwortlichen Tätigkeiten.

Mach Dir ein Bild während eines Praktikums und triff dann die richtige Entscheidung!  

Bewerbung bitte schriftlich an:

 

p. stükerjürgen gmbh, Basterweg 10 

33397 Rietberg oder per e-mail an:

info@p-stuekerjuergen.de   

 

 

s

u

c

t

 

 

 

T

a

l

e

n

t

e

 

g

e

h

A

u

s

b

i

l

d

u

n

g

 

z

u

m

 

n

l

a

g

e

n

m

e

c

e

r

m

/

w

/

d

)

ü

r

A

h

a

n

i

k

 

(

 

f

a

i

t

ä

r

 

,

 

H

e

i

z

u

n

g

s

 

u

n

d

 

K

l

i

m

a

t

c

h

i

k

S

n

-

-

e

n

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung an:

Wir bieten 
Ausbildungsplätze
zum Brunnenbauer (m/w/d) und
zum Tiefbaufacharbeiter (m/w/d) und
zum Spezialtiefbauer (m/w/d)

ANTONACCIANTONACCI
www.antonacci-bedachungen.de

Dachdeckerei
– Meisterbetrieb –

Böckersstraße 13
33397 Rietberg

� 0 52 44/97 30 80

Wir haben Ausbildungsplätze 
für 2022 frei!

Schalten Sie 
Ihre Anzeigen im

Wir beraten Sie gern!  Fon  0 52 44. 960 91-98
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Ein Handwerk mit Zukunft
Interessante Ausbildung: Anlagenmechaniker SHK

Darum steckt neben moderns-
ter Technik auch immer Ver-
antwortung für das Wohler-
gehen der Menschen in den 
Berufen, die sich mit Sanitär, 
Heizung und Klima (SHK) be-
fassen. Und der Beruf des An-
lagenmechanikers für Sanitär, 
Heizung und Klima bleibt bei 
allem Wandel stets zukunfts-
fähig. Ob bei der sorgfälti-
gen Montage  vor Ort, bei der 
richtigen Planung im Büro oder 
bei der individuellen Beratung 
des Kunden, nur wenige Beru-
fe sind so vielfältig und bieten 
dazu so viele Karrieremöglich-
keiten wie die SHK-Berufe.
In diesem interessanten Hand-
werk gibt es ganz unterschiedli-
che  Betätigungsfelder: Von der 
praktischen Begabung, funktio-
nierende Anlagen zu bauen, rei-
chen die Aufgaben über tech-
nische Feinheiten spezieller 
Feuerungstechniken bis hin zu 
kreativen Gestaltungen von Le-
bensräumen in Badezimmern. 
Anlagenmechaniker für Sani-
tär-, Heizungs- und Klimatech-

Rietberg. Was die Zukunft auch bringt, Wasser wird immer das 
Lebensmittel Nummer Eins für die Menschen sein. Und egal, wie 
das Klima wird, Menschen brauchen behagliche Temperaturen.

nik arbeiten in der Montage und 
Instandhaltung von komplexen 
Anlagen und Systemen in der 
Versorgungstechnik. Diese sind 
im Handwerk und in der Indus-
trie an unterschiedlichen Ein-
satzorten tätig, vornehmlich auf 
Baustellen, in Wohn- und Be-
triebsgebäuden sowie in Werk-
stätten und wissenschaftlichen 
Anlagen. Sie führen ihre Arbeit 
unter Beachtung der Vorschrif-
ten und Sicherheitsbestimmun-
gen selbständig nach Unterlagen 
und Anweisungen aus. Dabei 
arbeiten sie häufig im Team. 
Sie stimmen ihre Arbeit mit 
vor- und nachgelagerten Ge-
werken ab und sind auch ei-
genverantwortlich tätig. Eine 
schnelle Auffassungsgabe und 
Entscheidungen vor Ort zu 
treffen sind sehr wichtig. Die 
Ausbildung dauert dreieinhalb 
Jahre und schließt mit einer 
Gesellenprüfung ab. Schrift-
liche Bewerbungen bitte an: 
p.stükerjürgen GmbH, Bas-
terweg 10, 33397 Rietberg oder
info@p-stuekerjuergen.de.

Kein Abschluss ohne Anschluss
Kreis Gütersloh. Das lan-
desweite Übergangssystem 
„Kein Abschluss ohne An-
schluss“ (KAOA) hilft mit 
gezielten Förderangeboten, 
den Übergang von Schule zur 
Berufswelt zu unterstützen. 
Unter Corona-Bedingun-
gen konnten aufgrund im-
mer wiederkehrender Schul-
schließungen viele Angebote 
nicht durchgeführt werden. 
Daher wurde in diesem Be-
reich auch einiges digitali-
siert. In allen Kreisen und 

kreisfreien Städten gibt es 
kommunale Koordinierungs-
stellen. Auch für Schüler mit 
Handicaps gibt es Förderan-
gebote: KAOA-Star bietet 
den Betroffenen sonderpäd-
agogische Unterstützung an. 
Denn besonders für diese Ju-
gendlichen ist es oftmals be-
sonders schwer, den Einstieg 
in die Berufswelt zu schaffen.  
Weitere Infos zu KAOA gibt 
es im Internet unter www.
mags.nrw/uebergang-schu-
le-beruf.  

Ems-Berufskolleg
Am Sandberg 21

33378 Rheda-Wiedenbrück

Tel.:  0 52 42-40 80 90

Fax: 0 52 42-40 80 90-222

ems-berufskolleg@kreis-guetersloh.de

www.ems-berufskolleg.de

WIRTSCHAFTSGYMNASIUM

›Differenzierte Kenntnisse im Berufsfeld Wirtschaft und Verwaltung 

›Profil Fremdsprachen und Europa 

›Digitales Lernen und Arbeiten in Convertibles-Klassen

›Abschluss: Allgemeine Hochschulreife (Abitur) 

› und danach? Ausbildung, duales Studium oder Studium an sämtlichen Hoch-

schulen und Fachhochschulen 

HÖHERE BERUFSFACHSCHULE – HÖHERE HANDELSSCHULE 

› 3 Profile:  Europa I Medien (in Convertibles-Klassen) I 

Nachhaltigkeit (Wirtschaft und Umwelt)

›berufliche Kenntnisse im Bereich Wirtschaft und Verwaltung 

›erweiterte und vertiefte Allgemeinbildung 

›Abschluss: schulischer Teil der Fachhochschulreife (FHR) 

›und danach? Ausbildung oder Studium an einer Fachhochschule 

BERUFSFACHSCHULE TYP 2 

› Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Berufsfeld Wirtschaft 

und Verwaltung sowie eine erweiterte Allgemeinbildung 

› attraktive Einstiegsschulform in Convertibles-Klassen für kaufmännische 

Berufe 

› Abschluss: Fachoberschulreife (FOR), auch mit Qualifikationsvermerk 

möglich 

BERUFSFACHSCHULE TYP 1 

› Berufliche Kenntnisse, Fähigkeiten und Fertigkeiten im Berufsfeld Wirtschaft 

und Verwaltung sowie eine erweiterte Allgemeinbildung 

› attraktive Einstiegsschulform in Convertibles-Klassen für kaufmännische 

Berufe 

› Abschluss: Qualifizierter Hauptschulabschluss nach Klasse 10 A  

Eine moderne Schule.                   
Für alle, die mehr wollen.   

TAG DER OFFENEN TÜR

Samstag, 29.01.2022

9 bis 13 Uhr 
Ems-Ber

R

Zukunft mit Aussicht

 

 Mit einer abwechslungsreichen 
Ausbildung zum

Berufskraftfahrer m|w|d

 Fachkraft für Lagerlogistik m|w|d

 Fachlagerist m|w|d

...  den Grundstein für die 
Zukunft legen.

www.anton-roehr.de   |   Tel.: 0 29 44/98 0-0
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Wie bilden dich zur
Fachkraft Agrarservice (m | w | d) aus!

Erweitertes Bildungsangebot und praxisnahe Ausbildung
Informationen aus erster Hand: Tag der offenen Tür am bib International College am 22. Januar
Paderborn. Das bib Internati-
onal College lädt am Samstag, 
22. Januar, sowohl vor Ort,  als 
auch per Live-Stream, zu ei-
nem Tag der offenen Tür ein. 
Wer sich für Ausbildung, Stu-
dium oder Weiterbildung in-
teressiert, erhält von 10 bis 15 
Uhr aus erster Hand Informa-
tionen von Absolventen des 
bib. Für die Beratungen, zu de-
nen auch die Eltern eingeladen 
sind, stehen Bildungsgangver-
antwortliche und Studierende 
Rede und Antwort. 
Das bib steht für langjähri-
ge Erfahrung mit praxisna-
hen, fortschrittlichen Ausbil-
dungsgängen in den Bereichen 
Informatik, Wirtschaft, Me-
diendesign und Game. Für 
Schüler*innen mit mittlerem 
Schulabschluss, Fachabitur 
oder Abitur bedeutet das ei-
ne intensive und individuelle 
Förderung, die auf Persönlich-
keitsentwicklung und die Stär-

reife oder Abitur steht nach 
der Ausbildung am bib, ne-
ben dem Informatik-Studium 
an der FHDW, ein verkürztes 
Studium an einer der ausländi-
schen Partnerhochschulen zur 
Verfügung. Besonders interes-
sant ist hierbei das Studium am 
Griffith College in Irland.
Mit den altbewährten und 
neuen Bildungsangeboten setzt 
das bib die Durchlässigkeit der 
Bildungssysteme in der beruf-
lichen Bildung vom mittleren 
Schulabschluss bis zu einem 
Bachelor-Abschluss innova-
tiv um.
Für den Tag der offenen Tür 
ist ein buntes Programm, un-
ter Einhaltung der aktuellen 
Corona-Regeln, geplant mit 
Präsentationen, Campusbe-
sichtigung und vielen Bera-
tungsmöglichkeiten sowie ei-
nem Onlinestream von 12  bis 
14 Uhr. Weitere Informationen 
gibt es auf www.bib.de.

Einblicke in die Praxis: Tag der offenen Tür am bib International  College 
in Paderborn am 22. Januar. Foto: privat

kung der Potenziale jedes Ein-
zelnen setzt. 
Für Berufstätige, Personen mit 
Ausbildung oder Berufserfah-
rung erweitert das bib im Jahr 
2022 sein Bildungsangebot. In 
den Bereichen Gestaltung und 
Wirtschaftsinformatik sind ab 
Oktober in Vollzeit oder auch 
berufsbegleitend Weiterbil-
dungen zum Bachelor Pro-
fessional geplant.  Und noch 

ein neues, spannendes Ange-
bot gibt es in diesem Jahr: Für 
Schüler*innen mit mittlerem 
Schulabschluss haben bib und 
FHDW (Fachhochschule der 
Wirtschaft) ein interessantes 
gemeinsames Bildungsange-
bot zum Bachelor BWL ent-
wickelt. In nur vier Jahren er-
werben die Teilnehmer*innen 
den Bachelor of Arts. Schü-
ler*innen mit Fachhochschul-

Ausbildungsplatz 
zum Dachdecker 
(m/w/d)!

Ein Job mit Tiefgang
G & K bildet Azubis zum Brunnenbauer aus

Rheda-Wiedenbrück. Oh-
ne Wasser läuft nichts in un-
serem Leben. Es ist eines der 
wichtigsten Elemente. Doch 
ein großer Teil davon ist in der 
Erde verborgen.  Die Brun-
nenbauer sind daran beteiligt, 
unterirdische Wasservorräte 
zu erschließen und nutzbar 
zu machen. Mit modernsten 
Maschinen arbeiten sie sich 
durch verschiedenste Boden-
schichten. Damit das Wasser 
später nach oben befördert 
werden kann, werden Roh-
re verlegt und Pumpen ver-
baut. Neben der Brunnenboh-
rung beinhaltet der Beruf des 
Brunnenbauers aber auch die 
Sanierung älterer Brunnen. 
Die Ausbildung zum Brun-

nenbauer ist eine duale Aus-
bildung. Das bedeutet, dass 
ein Teil der Ausbildungszeit 
in der Berufsschule, der an-
dere Teil in einem Betrieb 
verbracht wird. Durch die-
se Aufteilung wird der Azu-
bi sowohl in der Theorie als 
auch in der Praxis bestmög-
lich ausgebildet. Die Ausbil-
dung dauert drei Jahre. Geld-
macher &  Kottenstede bildet 
auch in 2022 Brunnenbauer 
aus und sucht zu sofort noch 
einen Mitarbeiter (m/w/d) als 
Bau-/Bohrhelfer. Weitere In-
fos gibt es unter www.geko-
online.de. Schriftliche Bewer-
bungen können an Christoph 
 Scholz, bewerbung@geko- 
online.de gesendet werden.
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Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

Rietberg. Auszubildende zur 
Fachkraft Agrarservice (FAS) 
lernen während der dreijäh-
rigen Lehrzeit die Bereiche 
Pflanzenproduktion, Agrar-
technik und Dienstleistung 
in Theorie und Praxis ken-
nen. „Der Beruf ist damit 
sehr vielseitig angelegt“, sagt 
Matthias Dreisewerd vom 
gleichnamigen Landwirt-
schaftlichen Lohnbetrieb in 
Rietberg. Seit 2005 bildet Dreis-
ewerd Nachwuchskräfte aus: 

von der Aussaat bis zur Ern-
te, inklusive der Instandhal-
tung der landwirtschaftlichen 
Maschinen. Hier trifft Natur-
verbundenheit auf High-Tech.
Im Haus Riswick, dem Schu-
lungszentrum der Landwirt-
schaftskammer NRW in Kleve 
findet der Block unterricht statt. 
Beim Lohnbetrieb Dreis-
ewerd werden darüber hinaus 
auch Kenntnisse und Fertigkei-
ten auf den Gebieten Tief- und 
Erdbauarbeiten vermittelt.

Naturverbunden mit High-Tech

www.geko-online.de

Wir bieten einen Job 
mit Tiefgang! 

Bau-/Bohrhelfer
(m/w/d)

zu sofort gesucht

Als Ausbildungsbetrieb 

bieten wir zum 01.08.2022 

die Ausbildung zum 

Brunnenbauer an

(m/w/d)

Interesse an einem
sicheren und abwechslungs -

reichen Arbeitsplatz?
Dann freuen wir uns auf Ihre
schriftliche Bewerbung an:

Herrn Christoph Scholz
bewerbung@geko-online.de 

Rheda-Wiedenbrück
Röntgenstraße 1

Tel.: 0 52 42 / 40 06 02
Fax: 0 52 42 / 40 06 03

AZUBIS GESUCHT!
ANLAGENMECHANIKER FÜR 

SANITÄR-, HEIZUNGS- UND 

KLIMATECHNIK (m/W/D)

Mehr Infos auf unserer Webseite 
www.bs-rietberg.de/jobs

NNoch nicht so sicher? 
Wir bieten auch mehrwöchige 
Praktika an!

B&S GmbH
Norbert Beermann & 
Raimund Schniggendiller 
VVarenseller Str. 5 
33397 Rietberg
     0162-7925738 
info@bs-rietberg.de

zum Anlagenmechaniker (m|w|d)

Wir bieten einen Ausbildungsplatz 

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik

Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb
seit über 50 Jahren

G
M
B
H

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

Tel.  0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Elektroinstallation • Datennetzwerktechnik

Telekommunikationstechnik • Photovoltaik 

Ihr kompetenter Fachbetrieb

G
M
B
H

Tel. 0 52 44/55 51
Fax 0 52 44/54 56

Laurentiusstraße 4 
33397 Rietberg-Westerwiehe

www.elektro-venjakob.de

Ausbildungsplatz für 
Energie- und Gebäudetechnik frei!

Welche Stärken habe ich?
Berufswahl: Die eigenen Talente herausfinden 

Kreis Gütersloh. Von der 
Wahl des richtigen Berufes 
hängt einiges ab: Nicht nur, 
dass man damit künftig sein 
Geld verdienen möchte. Er 
wird einen (zumeist) ein Le-
ben lang begleiten und auch zu 
einem gewissen Grad prägen. 
Daher sollte der Beruf gut ge-
wählt sein, um damit und da-
rin auch glücklich zu werden. 
So mancher mag bereits eine 
feste Vorstellung von dem zu 
haben, was er oder sie beruf-
lich machen möchte. Manch 
anderer hat nur eine vage Vor-
stellung. „Irgendwas mit Men-

schen“ heißt es da zuweilen. 
Aber was? Im Internet wer-
den mittlerweile viele Sei-
ten angeboten, auf denen man 
Tests machen kann, um her-
auszufinden, was einem liegt, 
wo verborgene Talente und In-
teressen schlummern und an 
welcher Stelle man diese ein-
bringen kann. Auch die Bun-
desagentur für Arbeit hat ein 
Selbsterkundungstool auf ihre 
Internetseite gestellt. Hier be-
kommt man auch eine Über-
sicht mit Ausbildungsberufen 
und Studienfeldern, passgenau 
zu den eigenen Stärken.
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Das jetzige Vereinsheim ist für die Mannschaften des SV Westfalia 
Neuenkirchen zu klein geworden.

Gemeinsam haben Rietbergs Stadtsportverbandsvorsitzender Meinolf Hillemeier (v.l.), Hubert Kollenberg, 
Andreas Sunder, André Kuper und auch der ehemalige Vereinsvorsitzende Raimond Pröger das Projekt für 
das neue Vereinsheim für Westfalia Neuenkirchen auf den Weg gebracht.  Fotos: privat

Ein großes Weihnachtsgeschenk für Neuenkirchen
Langgehegter Wunsch rückt näher: Landesregierung nimmt Sportheim auf die Förderliste für 2022

Neuenkirchen. 1,5 Milli-
onen Euro soll der Neubau 
des Sportheims vom Ver-
ein Westfalia Neuenkirchen 
in etwa kosten. Die Landes-
regierung hat diesen Posten 
nun in ihre Förderliste für 
2022 aufgenommen.

Die 2.000 Sportler des TuS 
Westfalia Neuenkirchen kön-
nen sich über ein verspätetes 
Weihnachtsgeschenk freuen: 
Kurz vor dem Jahreswechsel 
hat die NRW-Koalition aus 
CDU und FDP die Baumaß-
nahmen vorgestellt, die im 
Rahmen des Investitionspak-
tes zur Förderung von Sport-
stätten im Jahr 2022 vom Land 
bezuschusst werden sollen. Zu 
den Projekten gehört auch die 
Erweiterung des Sportheims 
Neuenkirchen, dessen Neu-
bau mit förderfähigen Kosten 
in Höhe von rund 1,5 Milli-
onen zu 90 Prozent gefördert 
wird. Mit dieser guten Nach-
richt aus Düsseldorf hat der 
direkt gewählte Abgeordnete 
und Landtagspräsident André 
Kuper jetzt die Vereinsverant-
wortlichen sowie Bürgermeis-
ter Andreas Sunder überrascht.
Bislang stehen den Fußballern 
der Westfalia lediglich zwei 
Umkleideräume zur Verfügung. 
Um beide Sportplätze für Män-
ner und Frauen sowie Men-
schen mit Beeinträchtigungen 
nutzen zu können, sollen die-
se um zwei Kabinen sowie zu-
sätzliche Gemeinschafts- und 
Vereinsräume erweitert werden. 
Damit der direkte Zugang zu 
den Plätzen möglich ist, soll 
an zentraler Stelle zwischen 
den Spielf lächen der Neubau 
errichtet werden. 
„Ich bin sehr froh darüber, dass 
für dieses für den Verein so 
wichtige Bauprojekt jetzt För-
dermittel vom Land in Aus-
sicht sind“, erklärt André Ku-
per, der sich in Düsseldorf 
stark dafür eingesetzt hat, dass 
die Stadt Rietberg und damit 

die Vereinsgemeinschaft die-
se Förderung bekommt. Ins-
gesamt sind rund 60 Baumaß-
nahmen im Gesamtvolumen 
von rund 46 Millionen Eu-
ro in das NRW-Investitions-
paket aufgenommen worden. 
„Ich danke unserer Kommu-
nalministerin Ina Scharren-
bach, dass mit unserem Sport-
stättenförderprogramm das 
großartige Engagement der 
Vereine und Verbände eine ver-
diente Wertschätzung erfährt 
und die kommunale Familie 
maßgeblich in der Finanzie-
rung solcher Projekte unter-
stützt wird“, so Kuper.
Hubert Kollenberg, Ver-
einsvorsitzender von Westfa-
lia Neuenkirchen, sprach sei-

nen Dank aus: „Wir haben 
lange um diese Förderung 
für unser neues sportliches 
Zuhause gekämpft. Deshalb 
freuen wir uns sehr über die-
se positive Aussicht und dan-
ken ausdrücklich den politi-
schen Akteuren auf lokaler 
und Landesebene für die Un-
terstützung.“
„Das ist wie beim Fußball ei-
ne tolle Teamleistung mit den 
Aktiven aus Verwaltung und 
der Politik. Gemeinsam haben 
wir eine vernünftige Grundla-
genarbeit geleistet, um das Pro-
jekt in die Bewilligungsreife zu 
führen“, sagte Andreas Sunder 
und hob damit das gute Zu-
sammenspiel zwischen Riet-
berg und Düsseldorf hervor. 

NRW-Bauministerin Ina 
Scharrenbach (CDU) beton-
te die Wichtigkeit, die Män-
gel an Sportanlagen jetzt zu 
beseitigen. „Mir ist es gerade 
in Zeiten der Pandemie mit all 
den Herausforderungen für die 
Vereine wichtig, dass wir mit 
Investitionen in die Sportstät-
ten in unserem Land vielen 
Menschen einen Zugang zur 
sportlichen Betätigung ermög-
lichen und die Zukunftsfähig-
keit der kommunalen Infra-
struktur stärken.“
Bereits im Jahr 2019 hatte sich 
der Rat der Stadt Rietberg für 
einen Neubau des Sportheims 
vom TuS Westfalia Neuenkir-
chen entschieden. Nun muss 
die Stadtverwaltung in einem 
letzten Schritt den damals bei 
der Bezirksregierung Detmold 
eingereichten Antrag aktuali-
sieren. „Wir sind auf einem 
guten Weg: Der Landtag hat 
die Landesmittel im Haus-
halt 2022 bereitgestellt und 
unsere Ministerin Ina Schar-
renbach ist bereit, den Neu-
bau zu unterstützen“, so Ku-
per. Nun müssten hier vor Ort 
noch kleinere „Hausaufgaben“ 
erledigt werden, dann könnte 
das Projekt hoffentlich im spä-
ten Frühjahr mit der Überga-
be des Förderbescheids starten.
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Beamer erfreut nicht nur Senioren der Wohngruppe
Projektionsgerät soll bei 29-jährigem Wachkomapatienten die Gehirnaktivität hochhalten

Neuenkirchen (sst). Die B&V Pflegewohngruppe kann sich 
über neues Beamergerät freuen. Dieses sorgt nicht nur für 
Unterhaltung bei den älteren Bewohnern, sondern soll bei ei-
nem recht jungen Patienten helfen: Der 29-jährige Ricardo 

Auf die Idee für die Anschaf-
fung eines Beamers, der Be-
wohnern und Patienten Fotos 
und Filme an die Wand und 
sogar an die Decke projiziert, 
kamen die beiden Kollegen 
Friedel Pauleickhoff und Gerd 
Diekämper, die sich durch ihre 
Arbeit im Förderverein schon 
länger für Senioren einsetzen. 
Aus einem zufälligen Treffen 
mit Katharina Berg, der Leite-
rin der B&V Pflegewohngrup-
pe, wurde ein angeregter Aus-
tausch, bei dem der Wunsch 
nach einem Beamergerät für 
die Bewohner zur Sprache 
kam. Eigentlich eine teure An-
schaffung. Doch weil die bei-
den Hobbytechniker das Gerät 
selber gebaut haben, kostet es 
mit rund 2000 Euro nur einen 
Bruchteil dessen, was ande-
re Quick-UP-Systeme kosten. 
„Das war uns einfach zu teu-
er und zudem sind die Bilder 
bei den Quick-Up-Systemen 
zu groß“, erklärt Friedel Pau-
leickhoff. Das selbstgebaute 
und mit dem WLAN verbun-
dene System kann nun nicht 
nur vorgefertigte Bilder und 

Johann-Vorderbrüggen liegt seit einem schweren Autounfall 
vor vier Jahren im Wachkoma. Für die ambulante Pflege wird 
er regelmäßig in die Wohngruppe gebracht. Mit Filmen sollen 
Reize gesetzt werden, um die Gehirnaktivität hochzuhalten.

harina Bergs Schützling Ricar-
do Johann-Vorderbrüggen, der 
leidenschaftlicher Motocross-
fahrer war. „Er reagiert sehr 
stark auf Autos, Motocross und 
typische Männersachen. Man 
merkt dann, dass die Augen 
größer werden und sich schnel-
ler bewegen“, erklärt sein Va-
ter Richard, der sich den Rest 
der Woche um seinen Sohn zu 
Hause kümmert. Auch Kat-
harina Berg hat erkannt, dass 
der neue Bea mer bei den Be-
wohnern gut ankommt: „Wir 
wollten gerne mehr für junge 
Leute bieten. Man muss auch 
für sie etwas Spezielles ma-
chen, damit sie sich wohlfüh-
len. Wenn sich Ricardo hier 
gut aufgehoben fühlt, kom-
men hoffentlich mehr solcher 
Fälle zu uns.“ Auch für Paul-
eickhoff und Diekämper soll 
es nicht der letzte Beamer-Bau 
bleiben: „Die Pf legewohn-
gruppe B&V war der Anfang, 
wir wollen jetzt gerne weite-
re interessierte Altenheime im 
Stadtgebiet mit Beamern aus-
statten“, sind sich die beiden 
Freunde einig. 

B&V-Geschäftsführerin Katharina Berg mit  Ricardo Johann-Vorder-
brüggen und dessen Vater Richard (rechts).  Foto: RSA/Steinberg

Videoaufnahmen zeigen, son-
dern auch Videos oder Lives-
treams von Fernsehsendern 

oder Online-Plattformen an 
die Wand projizieren. Das ist 
besonders vorteilhaft für Kat-

Auszeichnung für Online-Aktionstag von Hörsysteme Häusler
Woran erkennt man, dass 
ein Gehör nachlässt? Welche 
Herausforderungen bringt 
ein Hörverlust für Betroffene 
und Angehörige? Und inwie-
weit können Hörgeräte sogar 
vor einer Demenz schützen? – 
Profunde Antwort auf Fragen 
wie diese gab es beim On-
line-Aktionstag „Ganz Ohr 
in Partnerschaft und Fami-
lie?“, den Hörsysteme Häus-
ler im vergangenen Frühjahr 
organisierte. Renommier-

te Referenten informierten 
kurzweilig und kompetent 
zugleich. „Wenn das natürli-
che Hörvermögen nachlässt, 
ist ein guter Hörservice wich-
tiger denn je“, weiß Hörakus-
tiker-Meister David Häusler. 
„Moderne und professionell 
eingestellte Hörgeräte hel-
fen insbesondere auch in der 
Zeit der Pandemie. Denn die 
Beeinträchtigung durch eine 
unversorgte Schwerhörigkeit 
wirkt sich derzeit noch nega-

tiver aus, als sie es ohnehin 
schon tut. Gerade in der so-
zialen Isolation oder bei Ge-
sprächen durch Atemschutz-
masken brauchen wir gutes 
Hören“, sagt der Fachmann. 
Auch das war ein Grund für 
Hörsysteme Häusler, um 
mit einem neuartigen On-
line-Event für das wichtige 
Thema Hören zu starten. Ein 
Wagnis mit hohem organisa-
torischem Aufwand. „Doch 
rückblickend können wir sa-

gen, dass uns ein attrakti-
ver, gut besuchter und sehr 
lebendiger Aktionstag ge-
lungen ist, der mittlerweile 
auch Nachahmung findet“, 
sagt David Häusler. Das En-
gagement wurde nun sogar 
mit einem Smart Hearing 
Award Tribute ausgezeich-
net. Hörgeräte Häusler hat 
auch in Rietberg ein Fach-
geschäft. In der Rathaus-
straße 14 werden Sie kom-
petent beraten.

- Anzeige -
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900 €

260 € 485 € 430 €

145 €220 €

100 €

370 €

80 €

275 €

70 € 90 €

40 €90 €

100 € 100 €225 €

1285 €

Gesammelt beim großen Spendenmarathon
des EDEKA centers LÜNING in Rietberg 



23

               /Nr. 1.113  20.01.2022

5

               /Nr. 1.113  20.01.2022

400 €

100 €

595 €

245 €

225 €

90 €

215 € 260 €

260 €

185 € 100 €

90 €

415 €

100 €160 €

85 €

 
 

Katholische 
Frauengemeinschaft 
St. Laurentius Westerwiehe  

10.365 € Spende
für Rietberger Vereine!

145 €

100 €

Bokel

100 €

275 €

285 €

125 €

Kinder- & Jugendarbeit
der kath. Kirchengemeinde

460 €

85 €

Öffnungszeiten: Montag – Samstag: 7 - 21 Uhr | EDEKA center LÜNING Rietberg | Westerwieher Str. 33, 33397 Rietberg
EDEKA center LÜNING - Ein Unternehmen der LÜNING-Gruppe. Partner der EDEKA.
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Diese Entscheidung ist doch einfach für die Tonne
DRK und Kolping-Organisation sind in Rietberg aus dem Rennen in Sachen Altkleider-Container

Rietberg. Über viele Jahre hinweg haben Menschen aus der 
Stadt Rietberg ausgemusterte, aber noch gut erhaltene Alt-
kleider, Schuhe und Heimtextilien dem DRK oder der Kol-
ping-Organisation anvertraut. Die beiden gemeinnützigen 
Organisationen hatten dafür in allen sieben Ortsteilen insge-

samt 35 Sammelcontainer auf städtischem Grund aufgestellt. 
Gut erhaltene Spenden gingen an bedürftige Mitmenschen, 
der Rest f loss über Handelsunternehmen zurück in den Roh-
stoffkreislauf. Die dort erzielten Verkaufserlöse kamen auch 
der örtlichen Sozialarbeit von DRK und Kolping zugute.

Die langjährige erfolgreiche 
Kooperation der Stadt Riet-
berg mit den beiden Wohl-
fahrtsverbänden ist beendet. 
DRK und Kolping waren an-
gehalten, ihre Sammelcon-
tainer bis Jahresende 2021 
von den städtischen Grundstü-
cken zu entfernen. Denn bei 
einer Neuausschreibung für die 
Container-Standorte ist ein ge-
werblicher Anbieter aus einem 
anderen Bundesland zum Zu-
ge gekommen.
Die Ausschreibung war not-
wendig geworden, nachdem 
sich gewerbliche Altklei-
der-Sammler andernorts gegen 
die bisherige Vergabepraxis ge-
wandt hatten. Daraufhin wa-
ren Kommunen höchstrichter-
lich dazu verpflichtet worden, 
gewerbliche und gemeinnützi-
ge Bewerber bei der Vergabe 
von Standorten und der damit 
verbundenen Sondererlaubnis-
rechte gleich zu behandeln.
Diese Gleichbehandlung se-
hen DRK und Kolping im Fal-
le der Rietberger Entscheidung 
indessen in Frage gestellt. Bei-
de Organisationen hatten sich 
an der Ausschreibung für die 
Standortvergabe in den kom-
menden fünf Jahren beteiligt 
und umfassende Erklärun-
gen – unter anderem zu den 

tersloh: „Die gewerblichen An-
bieter waren in der Lage, der 
Stadt eine Pacht für die Con-
tainer zu zahlen. Dies war uns 
als gemeinnützige Organisa-
tionen, die mit jedem Cent 
rechnen müssen, leider nicht 
möglich.“ An anderer Stelle 
im Kreis Gütersloh habe man 
sich für ein Losverfahren ent-
schieden. Dabei hätten auch 
die Gemeinnützigen eine rea-
le Chance gehabt. Durch diese 
Form der Mitberücksichtigung 
im Vergabeverfahren seien sie 

auch erfolgreich gewesen.
Ganz kampflos wollen sie ih-
rem gewerblichen Mitbe-
werber das Feld in der Stadt 
Rietberg allerdings nicht über-
lassen. „Wir wissen aus unserer 
langjährigen Erfahrung, dass 
viele Mitbürger beim Thema 
Altkleider den Wohlfahrts-
verbänden gerne den Vor-
zug geben. Ihnen gegenüber 
fühlen wir uns verpf lichtet“, 
sagt Marianne Schumacher. 
Ebenso wie die Kolpingfami-
lien geht das DRK deswegen 
jetzt auf die Suche nach Con-
tainerstandorten auf privatem 
Grund. „Wir sind dankbar, 
wenn uns Privatpersonen, Fir-
men oder Geschäfte dafür eine 
Fläche anbieten. Potenziellen 
Interessenten sichern wir ger-
ne zu, dass wir uns auch um 
die Reinhaltung der Standor-
te kümmern“, sagt Christian 
Schlingschröder.
„Wir machen in der Stadt Verl 
gute Erfahrungen mit einer 
so genannten Bringsamm-
lung. Dabei können Bürger ih-
re Spenden zu festen Termi-
nen an bestimmten Standorten 
anliefern. Eine solche Lösung 
können wir uns auch gut für 
die Stadt Rietberg vorstellen“, 
nennt Marianne Schumacher 
eine Alternative.

Sozialstandards in ihren Un-
ternehmen – abgegeben. „Im 
Nachhinein betrachtet hät-
ten wir uns diese viele Ar-
beit auch schenken können“, 
sagt Marianne Schumacher, 
die sich beim DRK-Kreisver-
band für den Bereich Altklei-
der verantwortlich zeichnet. 
Schließlich hätten allein wirt-
schaftliche Gründe über die 
Standort-Vergabe entschieden. 
Christian Schlingschröder, 
Altkleider-Beauftragter für die 
Kolpingsfamilien im Kreis Gü-

Bringen mit ihrer Geste deutlich zum Ausdruck, was sie von der Stand-
ort-Vergabe halten: Kolping-Bezirksvorstand Dietmar Esken (v.l.), 
DRK-Beauftragte Marianne Schumacher und Kolping-Bezirksvor-
sitzender Christian Schlingschröder. Foto: Stephan

BESTATTUNGEN  |  GRABMALE  |  VORSORGE          
Telefon 05246 92660  |  www.hollenhorst-verl.de

Ihr Bestatter

ABSCHIED NEHMEN  
IN EINER OASE DER RUHE

Haus des Abschieds 
24 Stunden geöffnet
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RUNDUMBETREUUNG UND
PFLEGE IM EIGENEN ZUHAUSE
Ihr persönlicher Ansprechpartner vor Ort:
PROMEDICA PLUS Rietberg
Markus Koch • 0151 74 63 76 31
rietberg@promedicaplus.de

JETZT
BERATUNG

BUCHEN

•komplette Wohnungsrenovierung 
•Fliesenarbeiten / Trockenbau
•Maler- & Tapezierarbeiten 
•Laminat & Bodenbelag verlegen
•Tischler- & Zimmereiarbeiten  
•alle Reparaturen am Haus 
•Außenanlagen inkl. Pfl astern 
•Abriss / Entkernung                    
•Maurer-, Putz- & Stahlbetonarbeiten 

Büro:  Gersteinstraße 3
 33397 Rietberg

Inh. B. Vollenbroich e.K.

Tel.: 0 52 44 - 93 90 20
Fax:  0 52 44 - 93 91 84 3
Mobil:  01 71 - 7 49 33 95
ba-bauservice@t-online.de
www.ba-bauservice.de

Gleich 52 Sternsinger hatten sich zum Dreikönigssingen eingefunden, um die frohe Botschaft an den Türen zu verkünden.  Foto: RSA/Steg

Unter dem Motto „Gesund werden-Gesund bleiben“
Die Rietberger Sternsinger verkünden frohe Botschaft und bringen den Segen von Haus zu Haus

Rietberg (hds). Gleich 52 
große und kleine Sternsinger 
machten sich in 14 Gruppen in 
Rietberg auf den Weg, um die 
frohe Botschaft an den heimi-
schen Türen zu verkünden und 
gleichzeitig ein frohes neuen 
Jahr zu wünschen. „Ihr leistet 
eine wichtige Hilfe mit eurem 
besonderen Einsatz. Und setzt 

so ein Zeichen an den Haustü-
ren“, sagte Gemeindereferen-
tin Franziska Frenz bei der 
Aussendung der kostümier-
ten Spendensammler. Aus-
gerüstet mit einem Beutel, in 
dem die gesegnete Kreide oder 
Aufkleber enthalten sind, mit 
einer Sammeldose sowie einer 
Karte und Notfallnummern 

machten sich die Sternsinger 
auf den Weg. In den Außen-
bereichen wurde von den El-
tern ein Fahrdienst organi-
siert. Auch in den Rietberger 
Ortsteilen waren die kleinen 
Sternsinger unterwegs und 
brachten Gottes Segen von 
Haus zu Haus.   
Das Dreikönigssingen ist in 

diesem Jahr für die Kinder 
in Afrika gedacht, die un-
ter schwierigen gesundheit-
lichen Bedingungen auf-
wachsen müssen. Da noch 
bis zum 16. Januar Spenden 
auf das Sternsingerkonto ein-
gehen konnten, stand die ge-
sammelte Summe bei Redak-
tionsschluss noch nicht fest. 

Sammeltüten für die AltkleiderBulli-Tour durch Islands Natur
Rietberg. Im vergangenen 
Jahr musste die Aktion Rum-
pelkammer pandemiebedingt 
ausfallen. Nun aber wird sie 
wieder stattfinden und zwar 
am Samstag, 22. Januar. Dabei 
werden Altkleider und Schu-
he (keine Lumpen) für sozia-

Rietberg. Von seiner abenteu-
erlichen Fahrt durch Islands 
raue Landschaft  berichtet 
am 23. Januar der Profi-Foto-
graf Peter Gebhard. Mit sei-
nem Bulli war er dort unter-
wegs und hat allerhand erlebt, 
von dem er um 14.30 und um 

le Zwecke eingesammelt. Wer 
etwas abzugeben hat, stellt die 
Tüten, die bei Böwingloh, im 
Ellimarkt und im Schnäpp-
chen und in der Kirche erhält-
lich sind, bitte erst morgens zu 
8 Uhr an die Straße, damit die 
Sammler sie abholen können.

18 Uhr n der Cultura erzählt. 
Es gilt die 2G+-Regel und ei-
ne Maskenpflicht im gesam-
ten Theater. Geimpfte bringen 
bitte zusätzlich einen Test mit 
(nicht älter als 24 Stunden). 
Testmöglichkeit vor Ort. Ge-
boosterte sind davon befreit.
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astec Klima-Systeme GmbH
Chromstraße 50  
33415 Verl

Telefon 0 52 46 . 92 76 0
info@astec-klimasysteme.de
www.astec-klimasysteme.de

WIR SUCHEN

DICH!

Wir bilden aus – Start 01. August 2022

MECHATRONIKER FÜR KÄLTETECHNIK (M/W/D)

Eine umfangreiche Ausbildung mit überbetrieblichen Schulungen
Schwerpunkte: Energie- und Umwelttechnik – Metallbau – Elektro

Deine Voraussetzungen
>  Fachoberschulreife
>  technisches Verständnis und handwerkliches Geschick

Wir bieten
>  Arbeit mit zukunftsweisender Technologie
>  hochwertige Arbeitsausrüstung
>  unterstützte, intensive Vorbereitung zur Gesellenprüfung
>  Übernahmereglung / Weiterbildungsmöglichkeiten
>  gute Zukunftsperspektiven in einer krisensicheren Branche

Probier’s aus – Mach ein Praktikum in der Ferienzeit! 
weitere Infos auf: www.astec-klimasysteme.de/ausbildung

Absoluter Durchblick bei 
Rohren und Kanälen
Bökmann Tiefbau bildet zum 1. August aus

Westenholz. Von der Bera-
tung und Planung bis zur Um-
setzung und Wartung steht das 
Team von Bökmann Tiefbau 
GmbH & Co. KG bereit. 53 
Mitarbeiter kümmern sich um 
private Aufträge und bewälti-
gen auch umfangreiche Groß-
aufträge aus öffentlicher Hand 
souverän und präzise. 
Wichtig ist für Geschäftsfüh-
rer Stefan Bökmann neben 
fachlicher Kompetenz, Ver-
antwortungsbewusstsein und 
Zuverlässigkeit auch sozia-
le Verantwortung. Fürsorgli-
cher Einsatz für seine Mitar-
beiter und die Ausbildung von 
Jugendlichen ist für ihn selbst-
verständliche gesellschaftliche 
Verpflichtung.
Die Firma Bökmann bildet 
zum Rohrleitungs- und Ka-
nalbauer (m/w/d) aus und freut 
sich über Bewerbungen für den 
Start zum 1. August an Bök-

mann Tiefbau GmbH & Co. 
KG, Am Grubebach 6, 33129 
Delbrück. Die Leistungspalet-
te von Bökmann Tiefbau er-
streckt sich von der gezielten 
Beratung über die Planung bis 
zur Bauausführung. 
Zu den Aufgabenbereichen der 
Mitarbeiter gehören der Kanal- 
und Rohrleitungsbau, Hori-
zontalspülbohrungen, Mon-
tage von Abscheide-Anlagen, 
Kleinkläranlagen oder Pump-
stationen. Die dazugehörige or-
ganisatorische, technische und 
kaufmännisch präzise Bauaus-
führung wird nach den indivi-
duellen Kundenwünschen aus-
geführt. 
Auch nach Abschluss der Bau-
arbeiten steht das Wartungs-
team der Firma dem Kunden 
zur Verfügung, führt vorge-
schriebene Kontrollen durch 
und übernimmt erforderliche 
Wartungsarbeiten.

Rechte und Pflichten
Der Ausbildungsbetrieb muss einiges bieten 

Rietberg. Im Verhältnis zum 
Azubi ist der Ausbildungsbe-
trieb nicht nur derjenige, der 
verlangen kann, dass der Azu-
bis pünktlich zur Arbeit er-
scheint. Auch der Betrieb hat 
neben seinen Rechten auch 
einige Pf lichten zu erfüllen. 
Diese fallen unter das Berufs-
bildungsgesetz, die Hand-
werksordnung oder auch unter 
das Jugendarbeitsschutzgesetz.                                                            
Im Berufsbildungsgesetz ist 
zum Beispiel eine Berufsord-
nung festgesetzt, damit die 
Berufsausbildung bundesein-
heitlich durchgeführt wird. 
Zudem sind hier Ausbildungs-
dauer, die zu vermittelnden 
Fachkenntnisse, Fertigkeiten 

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8

Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

Wir suchen Dich zum 1. August 2022 

als Auszubildenden für das Maurerhandwerk

und Fähigkeiten festgehalten 
und es werden die Prüfungs-
anforderungen genannt. In 
der Handwerksordnung fin-
den sich ähnliche Punkte, nur 
eben abgestimmt auf die hand-
werklichen Berufe. Sie enthält 
auch die Ausbildungsordnung, 
sowie die Definition der fach-
lichen Eignung eines Ausbil-
dungsbetriebes. Sehr streng 
wird es im Jugendarbeits-
schutzgesetz: Hier wird ganz 
klar geregelt, wie die Beschäf-
tigung von Personen, die noch 
keine 18 Jahre alt sind, ablau-
fen darf. 
Beide Seiten haben somit 
Rechte und Pflichten, mit de-
nen man sich auskennen sollte. 
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Bökmann Tiefbau GmbH & Co. KG - Am Grubebach 6 - 33129 Delbrück
Tel.: 02944/97891-0 - Fax: 02944/97891 20

www.boekmanntiefbau.de - info@boekmanntiefbau.de
-

Zum Ausbildungsstart am 1.8.2022 
suchen wir Auszubildende als 

- Rohrleitungsbauer (m/w/d)      - Kanalbauer (m/w/d)

Wir freuen uns auf Deine Bewerbung!

Hier weht ein frischer Wind
Astec-Systeme: Ausbildung mit Perspektive 
Verl. Familiengeführt, mo-
dern und nah am Menschen 
– das ist astec Klima-Syste-
me GmbH aus Verl. Klima-
technik ist ein Thema mit 
Zukunft, denn Kühl- oder 
Heizsysteme sind weiter auf 
dem Vormarsch. Das Unter-
nehmen ist spezialisiert auf 
professionelle und innovative 
Lösungen auf diesem Gebiet 
und setzt bewusst auf eigenen 
Nachwuchs. Junge Menschen, 
die sich für Mathe und Physik 
interessieren, handwerkliches 
Geschick aufweisen und Lust 
auf einen technischen Be-
ruf haben, sind bei astec ge-
nau richtig. Zur Auswahl ste-
hen zwei Ausbildungsberufe: 
Mechatroniker für Kältetech-
nik lernen Kälte-, Klima- und 
Lüftungsanlagen zu bauen, in 
Betrieb zu nehmen und den 
Service auszuführen. Tech-

nische Systemplaner für Ver-
sorgungs- und Ausrüstungs-
technik erstellen technische 
Zeichnungen und Modelle für 
die Herstellung und Montage 
der Anlagen. 

Viele weitere Informationen 
zum Unternehmen astec gibt 
es im Internet unter:
www.astec-klimasysteme.de

Hochmoderne Klimaanlagen sind 
aus vielen Gebäuden nicht wegzu-
denken.  Foto: privat

Was ist Auszubildenden wichtig?
Rietberg. Jeder knüpft an 
seine Ausbildungsstelle ge-
wisse Erwartungen. Etwas zu 
lernen und die nötigen Qua-
lifikationen für den Beruf zu 
erlernen sind natürlich die 
grundlegenden Vorausset-
zungen. Darüber hinaus ist 
den Azubis wichtig, dass der 

Ausbildungsberuf Abwechs-
lung und Weiterbildungs-
chancen mit sich bringt. Die 
Nähe zum Wohnort, aber 
auch die spätere Übernahme 
spielen für die jungen Leute 
eine große Rolle. Aber auch 
der Spaß an der Arbeit steht 
ganz vorne auf der Liste.

rietberger-stadtanzeiger.de   
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Wir wurden 2003 mit einer einfachen Idee gegründet: Möbel sollten  
individuell geplant, mit Liebe hergestellt und für die Ewigkeit gebaut 
werden. Als Marktführer suchen wir junge Menschen mit Köpfchen und 
handwerklichem Geschick, um weiterhin auf Erfolgskurs zu bleiben.

Tischler/Holzmechaniker (M*) Industriekaufmann (M*)

WIR BILDEN AUS!
Zum 1.8.2022 suchen wir dich als Auszubildenden zum:

* großes M für „Mensch“. Denn es sind immer  
Menschen, die wir suchen –  

das Geschlecht spielt für uns keine Rolle.

Was Firmen und Betriebe von Schulabgängern erwarten
Anforderungen an fachliche und soziale Kompetenzen: Wie sich Azubis am besten vorbereiten
Rietberg (mad). Bei der Vor-
bereitung auf die Bewerbung 
und insbesondere auf das ers-
te Gespräch ist vor allem ein 
Indikator wichtig: Zeit. Man 
sollte früh damit anfangen, al-
le wichtigen Unterlagen zu sor-
tieren und so abzulegen, dass 
man sie schnell zur Hand hat. 
Dazu gehören nicht nur Zeug-
nisse, sondern auch schon ein

Frühzeitig mit den 
Vorbereitungen beginnen

fertiger Lebenslauf, der bei Be-
darf nur noch in Nuancen an-
gepasst werden muss (zum Bei-
spiel beim Datum). Übrigens 
sind nicht nur die Schulzeug-
nisse von Belang. Du hast ei-
nen schulexternen Sprachkurs 

belegt und ein Zertifikat er-
halten? Leg den Nachweis zu 
deiner Bewerbung. Du hast in 

den Ferien einmal in einem 
dem Beruf ähnlichen Bereich 
gejobbt? Super, auch das ge-

hört mit in die Bewerbung. Du 
hast über die Schule schon ein-
mal an einem Projekt in Zu-
sammenarbeit mit einem Se-
niorenheim teilgenommen und 
interessierst dich für den Pfle-
geberuf? Betone deine ersten 
Erfahrungen in diesem Be-
reich. Doch nun zu Dir: Ein 
Unternehmen, bei dem du dich 
bewirbst, wird selbstverständ-
lich erwarten, dass du das in 
der Schule vermittelte Wis-
sen beherrscht (also fachliche 
Kompetenz). Einfache Re-
chentechniken sollten sitzen 
und auch die deutsche Sprache 
sollte keine Probleme bereiten. 
Dazu ein gutes Verständnis für 
Zusammenhänge, wie sie eben 
in der Wirtschaft vorkommen. 
Ein Schülerbetriebspraktikum 

Vor dem Gespräch sollte man sich die Mühe machen und einige Infor-
mationen über den betreffenden Betrieb sammeln. Foto: Adobe Stock
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Sie sind auf der Suche nach einer 

Perspektive für die Zukunft?
Entscheiden Sie sich für einen Beruf der für die Gesellschaft

wichtiger denn je geworden ist. Wir sind für andere da! 

Start ist September 2022

Bewerben Sie sich jetzt!

„Pflege bedeutet für uns einen Beruf auszuüben, 
der mit Herz und Leidenschaft verbunden ist.“

Pflegedienst Rietberg GmbH
Am Bahnhof 19 · 33397 Rietberg
Telefon: 0 52 44 / 14 63

Bewerbungsunterlagen bitte an 

info@pro-cura.com

Ausbildung zur 

Pflegefachkraft
3-jährige Ausbildung 

zur Pflegefachkraft (m/w/d)

hat dazu sicherlich schon ers-
te Eindrücke vermittelt. Da-
zu kommen die persönlichen 
Kompetenzen. Darunter fällt 
deine Leistungsbereitschaft, 
deine Belastbarkeit und dei-
ne Bereitschaft zu lernen. 
Denn was nutzt einer Firma 
jemand, der zwar gute Zeug-
nisse mitbringt, aber den Aus-
bildungszielen fachlich nicht 
ausreichendes Interesse entge-
genbringt. Mit anderen Wor-
ten: Man sollte dem künfti-
gen Ausbildungsbetrieb schon 
deutlich zeigen, dass man den 
Beruf wirklich gerne erlernen 
möchte und Spaß an den damit 
verbundenen Aufgaben hat. Zu 
guter Letzt: die sozialen Kom-
petenzen. Die Fähigkeit, mit 
anderen Kollegen zusammen-
zuarbeiten, ist unabdingbar 
und für die allermeisten Be-
triebe Voraussetzung für ein 
Arbeitsverhältnis. Der schlaus-

te Kopf nützt nichts, wenn er 
oder sie nicht teamfähig ist. 
Da lohnt sich manchmal ein 
Blick auf den Lebenslauf, in 
dem bei den Schülern manch-
mal auch auf die Hobbies ver-
wiesen wird. Jemand, der einen

Mit einem offenen Auftreten
ist schon viel gewonnen

Teamsport betreibt, wird wohl 
eher ein Teamplayer sein, als 
jemand, der für einen sportli-
chen Erfolg nicht auf die Mit-
arbeit anderer angewiesen ist.   
Zu den Sozialkompetenzen ge-
hört auch die Fähigkeit, sich 
Kritik zu stellen und sie kon-
struktiv für sich anzunehmen. 
Letzten Endes kann man sich 
damit nur verbessern. Höfliche 
und freundliche Umgangsfor-
men sollten selbstverständlich 
sein und sie tragen dazu bei, 
dass in der Firma ein nettes 

Betriebsklima herrscht. Auch 
als Azubi trägt man seinen Teil 
dazu bei. 
Wer sich gut auf diese An-
sprüche vorbereitet hat, kann 
auch im persönlichen Ge-

spräch punkten. Am Schluss 
gilt aber: Verstellt euch nicht, 
seid einfach ihr selbst. Und 
keine Angst davor, aufgeregt 
zu sein. Das ist vollkommen 
normal. Viel Erfolg.

Wenn das Bewerbungsgespräch erfolgreich verlaufen ist, winkt am En-
de vielleicht sogar der Ausbildungsvertrag.  Foto: Adobe Stock
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Mit einem Praktikum den Einstieg finden
Betriebe hautnah kennenlernen und schon erste Kontakte knüpfen

Rietberg. Ein Praktikum ist 
immer eine lohnende Sache: 
Zum Einen, weil junge Leute 
über diesen Weg die Möglich-
keit haben, herauszufinden, ob 
ihnen die gewählte Berufsspar-
te liegt. Zum Zweiten, weil sie 
darüber die Möglichkeit ha-
ben, eventuell ihren späteren 
Arbeitgeber schon einmal et-
was kennenzulernen. Klingt 
abwegig? Keinesfalls. Rund 
75 Prozent aller Betriebe ge-
winnen auf diesem Weg ihre 
zünftigen Azubis. 
Zu den Möglichkeiten, ein 
Praktikum zu machen, zählen 
nicht nur die regulären Schü-
lerpraktika, die man im Rah-
men der Schulausbildung ab-
solviert. Auch in den Ferien 
lohnt es sich, ein freiwilliges 
Praktikum zu machen. Die 
Dauer ist Vereinbarungssache 
und vielleicht ergibt sich hier 
sogar auch die Möglichkeit, ein 
bisschen Geld zu verdienen. 
So sammelt man Praxiserfah-
rung und hat zugleich noch ei-
nen kleinen Ferienjob. Perfekt. 
Wichtig: Wenn ihr ein Prakti-
kum absolviert habt, lasst euch 
immer ein Zeugnis ausstellen. 

Damit habt ihr über euren Ein-
satz in dem Unternehmen ei-
nen Nachweis, den ihr euren 
Bewerbungsschreiben beile-
gen könnt. Umgekehrt: Scheut 
euch nicht, auch dem Unter-
nehmen ein Feedback zu ge-
ben. Was fandet ihr als Prak-

tikant gut? Was hättet ihr euch 
anders gewünscht? Die meis-
ten Unternehmen sind dank-
bar für Anregungen, denn sie 
wollen euch die Zeit in ihrem 
Team angenehm gestalten und 
euch gute Einblicke in die Be-
rufswelt geben.

Jetzt einfach bewerben!

Wir suchen Dich!

In den Betrieben bekommen Praktikanten Einblicke in die verschiede-
nen Berufsfelder. So können sie ausloten, ob ihnen der favorisierte Aus-
bildungsberuf auch wirklich gefällt.  Foto: AdobeStock



31

Ausbildung und Berufswahl
– Anzeige –

www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Pflege ist Zukunft

Wir bieten 

Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01.04.2022 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

oder 

Altenpfleger (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung

Neuenkirchener Straße 36 

33332 Gütersloh

Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Starte in die Welt der Smart Buildings!

Seit 1978 ist die GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik 
und Energieeinsparung mbH ein führender Anbieter in der 
Entwicklung innovativer Systemlösungen für Gebäudeauto-
mation und Gebäudemanagement. Die GFR gehört seit 
Oktober 2019 zu Bosch Building Technologies.

Ausbildung:

Elektroniker für Automatisierungs- und  
Systemtechnik (m/w/d)

Industriekaufmann/-frau (m/w/d)

Fachinformatiker/-in Systemintegration (m/w/d)

Praxisintegriertes Studium:

Mechatronik/Automatisierung (B.Eng) (m/w/d)

Wirtschaftsingenieurwesen (B.Eng) (m/w/d)

Bewirb dich jetzt für den Ausbildungsstart 2022!

GFR - Gesellschaft für Regelungstechnik 
und Energieeinsparung mbH 

Personalabteilung Andreas Bender  
Kapellenweg 42, 33415 Verl  
karriere@gfr.de I www.gfr.de

Sandmeier steht für beste Qualität
Azubis lernen aus Meisterhand den Umgang mit hochwertigem Metall
Delbrück. Die Firma Metall-
bau Sandmeier GmbH verfügt 
seit über zwei Jahrzehnten über 
Erfahrung und Kompetenz im 
Bereich Metallverarbeitung 
und Metallbau.  Im Mittel-
punkt der langjährigen Un-
ternehmenstradition steht ne-
ben dem Interesse der Kunden 
selbstverständlich hohes Fach-
wissen, welches bei den Mitar-
beitern stets auf dem neusten 
Stand gehalten wird. 
Mit Metall kommt Jedermann 
in Berührung – sei es in Innen-
räumen oder auch außen am Ge-
bäude. Metall hat einen ganz be-
sonderen Charme. Klare Linien 
unterstreichen ein modernes Er-
scheinungsbild. Ob an Treppen, 
Geländern oder Balkonen erfüllt 
Metall sowohl die Ansprüche an 

eine individuelle Optik als auch 
an die Funktionalität. Voraus-
setzung dafür ist die gekonn-
te Bearbeitung von Formen 
und Oberflächen, um diesen 
Ansprüchen gerecht zu wer-
den. Wer in dem Westenholzer 
Meisterbetrieb eine Ausbildung 
als Metallbauer (m/w/d) begin-
nen möchte, sollte handwerkli-
che Begabung mitbringen und 
auch körperlich belastbar sein. 
Denn bei dieser Arbeit muss 
man schon zupacken können. 
Die angehenden Metallbauer 
lernen in ihrer Ausbildung al-
les rund um die Fertigung und 
Montage von Metallproduk-
ten, auch Sonderanfertigungen 
nach Kundenwunsch. Anhand 
von Konstruktionszeichnungen 
werden die Aufträge umgesetzt. 

Dieser abwechslungsreiche Be-
ruf bietet eine Ausbildung nach 
Branchenstandards. In dem kol-
legialen Umfeld bei Metallbau 
Sandmeier GmbH werden die 
jungen Neuzugänge von An-
fang an als vollwertige Team-
mitglieder anerkannt und in das 
Arbeitsumfeld integriert. Sie er-
halten eine gründliche Betreu-
ung und Unterstützung bei al-
len Herausforderungen und 
Ausbildungsprozessen. Nach 
erfolgreichem Abschluss der 
Ausbildung besteht die Mög-
lichkeit zur Übernahme in ein 
festes Arbeitsverhältnis. 
Weitere Infos zu Bewerbungs-
voraussetzungen und über die 
Arbeit im Metallbau gibt es un-
ter www.metallbau-sandmeier.
de/Stellenanzeigen.

Azubi-Mangel
Kreis Gütersloh. Im ver-
gangenen Jahr haben sich 
laut dem Bericht der Agen-
tur für Arbeit Bielefeld im 
Kreis Gütersloh weniger 
Menschen für eine Ausbil-
dung beworben. Die Lücke 
zwischen Ausbildungsange-
bot und Nachfrage wird im-
mer größer, da viele Firmen 
trotz der Pandemie Ausbil-
dungsplätze anbieten konn-
ten. „Viele Schüler waren 
aufgrund der Pandemie ori-
entierungslos in Sachen Aus-
bildung“, sagt Agenturleiter 
Wolfgang Dräger. Aktuell 
sind wieder viele Berufsbe-
rater an den Schulen unter-
wegs. Damit hofft man, die 
Lage am Ausbildungsmarkt 
verbessern zu können.
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Hörakustik Vollbach.
Sinnvoll arbeiten.

Ausbildung mit Sinn gesucht?
Dann bist du bei uns richtig. 
Werde Hörakustiker (m/w/d) in unseren 
Fachgeschäften in Rietberg, Delbrück oder Verl 
und schenke Menschen Lebensqualität.
 
Antworten zur Ausbildung:  
www.arbeiten-mit-sinn.de
 
Informationen zum Unternehmen:  
www.hoerakustik-vollbach.de

Ausbildung? Studium? Oder doch beides gleichzeitig? 
Azubi setzt seinen Plan „B“ um: „Elektroniker-Geselle“ und „Bachelor of Engineering“ in fünf Jahren
Rietberg. Für uns als Ausbil-
dungsbetrieb geht ein spannen-
des Experiment zu Ende: Unser 
erster Auszubildender Elekt-
roniker, der parallel zu seiner 
Ausbildung ein Studium der 
Elek trotechnik absolviert. Ei-
gentlich wollte Marvin Bednorz 
ein duales Studium mit uns, 
der Holtermann Regeltech-
nik GmbH als Ausbildungsbe-
trieb, starten. Aufgrund seiner 
Unschlüssigkeit über die Fach-
richtung und  fehlender Hoch-
schulangebote im Umfeld ent-
schied er sich, eine klassische 
Ausbildung bei uns zu begin-
nen. Der erste Kontakt zu Mar-
vin entstand schon zwei Jahre 
zuvor im Rahmen eines Schul-
praktikums in unserem Betrieb. 
Er war begeistert und es ent-
stand bei ihm der Wunsch, sei-

ne berufliche Karriere bei uns 
zu starten. Im September 2018 
ging es dann für Marvin und 
einen zweiten Auszubildenden 
los. Bereits nach etwa sechs 
Monaten erzählte uns Mar-
vin von seinem Plan „B“, dass 
er parallel zur Ausbildung ein 
berufsbegleitendes Elektrotech-
nik-Studium bei der FH Bie-
lefeld beginnen möchte. „Mir 
fehlte ein bisschen die Heraus-
forderung, besonders in der Be-
rufsschule, weil ich die Themen 
bereits im Physik-LK am Gym-
nasium hatte“, sagt er. Wir wa-
ren von seiner Idee überrascht, 
auch weil uns die damit verbun-
denen Auswirkungen auf Mar-
vins Ausbildung und auf die 
Arbeit nicht gleich bewusst wa-
ren. Unsere Bedenken konnten 
aber schnell durch das Konzept 

des berufsbegleitenden Studi-
enganges und der sich daraus 
ergebenen geringen Beeinträch-
tigungen ausgeräumt werden. 
Wir betrachteten es als Erfah-
rung, die wir sammeln und auf 
die wir zukünftig zurückgrei-

fen können. Tatsächlich hatte 
das parallele Studium nur sehr 
geringe Auswirkungen auf den 
betrieblichen Alltag, ein paar 
gesonderte Urlaubstage für die 
Lern- und Klausurenphasen 
waren nötig.
Nach 3,5 Jahren absolviert 
Marvin derzeit seine Gesellen-
prüfung und wir sind froh und 
stolz, ihn als einen hoch moti-
vierten Kundendiensttechniker 
übernehmen zu können. Durch 
sein Studium hat er jetzt bereits 
die Grundlagen für eine zügige 
Weiterentwicklung gelegt – wir 
werden sehen, wo die Reise in 
unserem Unternehmen hingeht.
Für uns steht fest, wir werden 
in Zukunft weiter offen sein für 
Kombinationen aus Berufsaus-
bildung und Studium, egal ob 
dual oder parallel.

Marvin Bednorz macht Ausbil-
dung und Studium. Foto: privat
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„Bei Vollbach treffen wir stets den richtigen Ton“ 
Ein Beruf mit Zukunft und einer Menge Potenzial: Hörakustiker Vollbach bildet auch aus
Rietberg. Kunden beraten, 
handwerkliches Geschick be-
weisen und immer den rich-
tigen Ton treffen – der Ar-
beitsalltag eines Hörakustikers 
ist alles, nur nicht langweilig. 
Besonders dann nicht, wenn 
man bei Hörakustik Vollbach 
arbeitet. In den Fachgeschäf-
ten des Familienunternehmens 
in Rietberg, Delbrück oder 
Verl gibt es immer gut zu tun. 
Darum sucht das Team Ver-
stärkung. Für das kommen-
de Ausbildungsjahr sind in 
den Geschäften noch Plätze 
als Auszubildender zum Hör-
akustiker (m/w/d) zu vergeben. 
Interessierte dürfen sich aber 
nicht nur auf einen verlässli-
chen, sondern auch auf einen 
modernen Ausbildungsbetrieb 

freuen, der die Bedürfnisse der 
Mitarbeiter stets im Blick be-
hält. „Als Familienunterneh-
men sind wir auf die Vorstel-
lungen und Wünsche unserer 
Mitarbeiter eingestellt“, sagt 
Friedrich Vollbach.
Vereinbarkeit von Beruf und 
Familie, regelmäßige individu-
elle Fort- und Weiterbildungen 
und ein gutes Miteinander im 
Team sind Schlagworte, die in 
dem von Lothar Vollbach vor 
36 Jahren gegründeten Famili-
enunternehmen mit Leben ge-
füllt werden. „Für uns sind die-
se Aspekte wichtige Eckpfeiler 
unserer Unternehmenskultur. 
Wir schaffen ein Arbeitsum-
feld, das zu den Vorstellungen 
des Mitarbeiters passt“, sagt 
Friedrich Vollbach.

So wurde ein Ausbildungs-
konzept entwickelt, welches 
den Auszubildenden nie „al-
leine“ lässt und außerhalb der 
Arbeit in den Fachgeschäf-
ten Kompetenzen fördert und 
vermittelt. „Wir stehen unseren 
Auszubildenden als Ansprech-

partner zur Seite, damit sie den 
Beruf mit all seinen Facetten 
kennenlernen“, sagt Theresa 
Fleckner, Hörakustikermeis-
terin und Ausbildungskoordi-
natorin bei Hörakustik Voll-
bach. So gibt es regelmäßige 
Auszubildenden-Nachmitta-
ge mit Themenschwerpunk-
ten und Zeit für Fragen und 
Anregungen. Den theoreti-
schen Teil der Ausbildung ab-
solvieren die Auszubildenden 
in der Berufsschule in Lübeck. 
Die wesentlichen Kosten da-
für übernimmt bei guten Leis-
tungen Hörakustik Vollbach. 
„Unser Ziel ist es, alle Auszu-
bildenden langfristig an das 
Unternehmen zu binden. Bis-
her hat das sehr gut geklappt“, 
sagt Theresa Fleckner.

Die Durchführung einer Hörmes-
sung im Fachgeschäft ist schnell ge-
macht . Foto: privat

frei ab 

August 
2022

 Elektroniker(in) Automatisierungstechnik
Wir bilden Sie aus zum/zur

Wir bieten Ihnen ... 
  eine abwechslungsreiche Ausbildung in einem vielseitigen 
und zukunfts sicheren Beruf mit top Spezialisierungs- und 
Weiterbildungsmöglichkeiten

spannende Aufgaben an interessanten Anlagen direkt beim Kunden

 ein entspanntes Arbeitsumfeld mit tollen KollegInnen

eine garantierte Übernahme nach erfolgreicher Abschlussprüfung

eine jährliche Erfolgsprämie

Rückenschule, Job-Bike u. v. m.

Interessiert?
Dann freuen wir uns auf Ihre Bewerbung. 
Gerne auch online!

Hier mehr Informationen 

über uns und direkt 

zur Online-Bewerbung

Gebäudeautomation & Energiemanagement

Böckersstraße 15 · 33397 Rietberg · Fon 05244 9259-0 · info@holtermann-regeltechnik.de · www.holtermann-regeltechnik.de
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Heinrich Borgmeier GmbH & Co. KG | Schöninger Str. 33 | 33129 Delbrück |
www.borgmeier.com

SIE SUCHEN EINEN ARBEITSPLATZ? 

mehr informationen unter: 

www.borgmeier.com/karriere

KOMMEN SIE INS TEAM!
WIR MACHEN DEN UNTERSCHIED

„Wir produzieren verantwortungsvoll 

FREIE AUSBILDUNGSPLÄTZE
ZUM 01.08.2022
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Für die Dekoration von der Gardine bis zum Sofakissen hat der Wohn-
store einiges zu bieten. 

– Anzeige –

Bei Westermann stehen den Kunden unzählige Materialien und Farbvariationen zur Auswahl – für 
Wände, Böden und natürlich Dekoration.    Fotos: privat

Immer bunt und kreativ mit Qualität und Kompetenz
Westermann verschönert das Zuhause – vielfältige Ausbildungen im Wohnstore und Malerbetrieb

Rheda-Wiedenbrück. Bei Westermann legt man Wert auf 
hohe Qualität und kompetente Beratung der Kunden – so-
wohl im Malerbetrieb als auch im Wohnstore. Dank der 

engen Vernetzung beider Standbeine kann die Firma Ge-
schäfts- und Privatkunden das Rundum-sorglos-Paket bie-
ten und das aus einer Hand.

Stets orientiert am aktuellen 
Trend und den Kundenwün-
schen ist Westermann bei der 
Gestaltung der Wohn- oder 
Geschäftsträume behilf lich. 
Seit mehr als 70 Jahren ist der 
Betrieb aus Rheda-Wieden-
brück die Top-Adresse, wenn 
es um geschmackvolle Innen-
ausstattung wie Böden oder 
Wandfarben geht. Dank Näh-
service und Dekorateur kön-
nen auch ganz individuelle 
Wünsche umgesetzt werden.

Wir richten uns nach den
Wünschen unserer Kunden

Und weil die beiden Bereiche 
Wohnstore und Malerbetrieb 
eng zusammenarbeiten, haben 
die Kunden den großen Vor-
teil, einen optimalen Rund-
um-Service zu erhalten – so-
zusagen aus einer Hand. 
Bei der Ausstattung von Ge-
schäftsräumen kennt Wester-
mann die besonders hohen 
Ansprüche an strapazierfähi-
ge Materialien. Die Bodenbe-
läge müssen meist viel aushal-
ten. Während in Schulen oder 
Krankenhäusern meist Linole-
um verwendet wird, kommen 
im Privatbereich gerne Parkett 
oder Design-Beläge zum Ein-
satz. Geschäftsräume oder Bü-
ros werden hingegen eher mit 

robusten Teppichen ausgestat-
tet. Die langjährige Erfahrung 
hat Westermann zu einem zu-
verlässigen und kompetenten 
Partner für Umgestaltung und 
Renovierung gemacht. 
Davon profitieren selbstver-
ständlich auch die Privat-
kunden, für die ein großes 
Portfolio an verschiedenen 
Materialien und Farben zur 
Verfügung steht. Mit einer 
durchdachten Planung, der 
Auswahl geeigneter Materiali-

en und handwerklichem Kön-
nen wird jedes Vorhaben zu ei-
nem Erfolgsprojekt. Mit Hilfe 
des Raumbildplaners können

Inspiration im eigenen Raum
Dank virtueller Planung

sich die Kunden bei der Be-
ratung inspirieren lassen und 
sich die Gesamtkomposition 
besser vorstellen – vom Bo-
denbelag über die Wandge-
staltung bis hin zu Vorhängen 
oder Jalousien. Zur Beratung 
gehört nicht selten ein Besuch 
vor Ort, um den Kunden nicht 
nur bei der Gestaltung, son-
dern auch bei der Wahl der 
passenden Materialien zur Sei-
te stehen zu können. Klick-Be-
läge aus Vinyl oder Laminat 
sind gefragt, aber auch Na-
turbeläge aus Kork sind be-
liebt. Im Zusammenspiel mit 
den Wänden und der passen-
den Dekoration ergibt sich ein 
stimmiges und harmonisches 
Gesamtbild. 

Junge Leute können bei Wes-
termann ihre Ausbildung ab-
solvieren. Dabei bietet der 
Einrichtungsprofi viel Ab-
wechslung und kreatives Ar-
beiten. Derzeit sucht der Fach-
betrieb noch Auszubildende 
in den Bereichen Bodenleger 
(m/w/d), Maler und Lackierer 
(m/w/d) sowie im Einzelhan-
del (m/w/d). Die jeweils drei 
Jahre dauernden Ausbildun-
gen setzen einen Hauptschul-
abschluss voraus und werden 
nach Tarifvertrag vergütet.
Auch ein ausgelernter Raum-
aus statter (m/w/d) sowie ein 
Malermeister (m/w/d) und ein 
Einrichtungsberater (m/w/d) 
werden gesucht. Aussagekräf-
tige Bewerbungen nimmt die 
Westermann GmbH & Co. 
KG gerne entgegen entweder 
direkt in 33378 Rheda-Wie-
denbrück, Hauptstraße 127, 
oder per Email an: bewerbung@
westermann.cc. 
Weitere Infos gibt es im Inter-
net unter www.westermann.cc.
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Rathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 

Die Johnny Cash Show  
Tolles Konzert mit den „Cashbags“ in der Cultura

Rietberg. Die Legende des 
„Man in Black“ lebt in den 
„Cashbags“ weiter, dem wahr-
haftigsten Johnny Cash Revi-
val der Welt um US-Sänger 
Robert Tyson. Nichts wird 
hier 1:1 kopiert und trotzdem 
ist alles echt, live und wie da-
mals. Fans dieser Musik und 
dieser Epoche müssen das er-
lebt haben.
Die von dem Dresdner Mu-
siker und Cash-Spezialisten 
Stephan Ckoehler mit viel 
Liebe zum Detail konzipier-
te „Hello, we‘re the Cashbags 
– The Johnny Cash Show“ 
orientiert sich in Klang, Er-
scheinungs- und Bühnenbild 
an den weltberühmten Auf-
tritten im kalifornischen San 
Quentin-Gefängnis, aus denen 
1969 mit „At San Quentin“ das 
vielleicht beste Live-Album al-
ler Zeiten hervorging, und lie-

Am 12. März kommen die Cashbags mit flotten Beats in die Rietber-
ger Cultura.  Foto: privat

fert originalgetreu alle Klas-
siker von „I Walk the Line“, 
über „Ring of Fire“ und „Jack-
son“ bis hin zu „Hurt“ im Rah-
men einer zweistündigen Live-
Show. Die Rolle des Johnny 
Cash wird von dem gebürtigen 
US-Amerikaner Robert Tyson 
verkörpert, der seinem Vor-
bild stimmlich und äußerlich 
so verblüffend Nahe kommt, 
dass man glaubt, das Origi-
nal vor sich zu haben. Neben 
Robert Tyson brilliert die aus 
Coburg stammende Sängerin 
Valeska Kunath als June Car-
ter Cash und der Australier 
Josh Angus als Rockabilly-Pi-
onier Carl Perkins („Blue Su-
ede Shoes“).
Das außergewöhnliche Kon-
zert am 12. März beginnt um 
20 Uhr in der Cultura. Karten 
gibt es bei den üblichen Ver-
kaufsstellen.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

Herren-Hosenträger
gestreift oder uni, 3,5 cm breit
120/125 cm lang, extra breite Clips
für guten Halt   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99

Spontex –

Arbeitshandschuhe 
Grip extreme, Anti-Rutschbeschichtung
Gr. M - XL . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 2,99

Damen-Winterstiefelette
mit Fellrand, warm gefüttert
Reißverschluss vorne, Keilabsatz
schwarz, Gr. 36 - 41 . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 19,99
Damen-Hauspantolette 
Wörishofer Fußbett, Keilabsatz
schwarz, weiß, beige, braun/camel, 
blau/schwarz, Gr. 36 - 41 . . . . . . . . . . . . . . . . . . 5,99

Schützen Sie sich und andere!
Mund- und Nasenschutz (OP-Maske)
blau u. schwarz, 50 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 7,99

10er-Pack . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 1,99
auch für Kinder

FFP 2-Masken
1 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 0,59

20 Stück . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 9,99

Wir erhalten wieder ständig 

neue Pflanzen, schöne Frühblüher,

Topfpflanzen und vieles mehr!
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Ihr Partner vor Ort
Tel 0524 /94 60993 6

Ih P O

6

Unsere Büro‘s:
Herzebrock Tel. 05245-40 31
Lippstadt Tel. 02941-9 88 96 67
Bielefeld Tel. 0521-96 29 35 53

– Anzeige –

Türenfirma dankt Mitarbeitern für Treue und Einsatz
Verl. Corona bedingt konn-
te im Dezember das traditi-
onelle Jahresabschlussfest bei 
dem Verler Haustürenherstel-
ler KOMPOtherm® / Hart-
wig & Führer nicht stattfin-
den. Unter Berücksichtigung 
der Corona-Regelung wur-
den aber die treuen Mitarbei-
ter einzeln geehrt. Die Ge-
schäftsführung sprach ihnen 
ihren Dank für die langjäh-
rige Treue und Verbunden-
heit aus. Für den erstklassigen 
Einsatz und die Bereitschaft, 
auch an Wochenenden den un-
unterbrochen enormen Auf-
tragseingang zu bearbeiten, 
dankten Oliver Führer und 
Christoph Segger zusätzlich 
allen Mitarbeitern mit einem 
Corona-Bonus.
Das Familienunternehmen ist 
mit dem Jahresabschluss sehr 
zufrieden. Der auf dem Fir-
mengelände aufgebaute Mes-
sestand präsentiert die Neuhei-

ten der Firma und begeistert 
die Fachpartner. Die Präsen-
tation wird zu Beginn des neu-
en Jahres mit den Innovationen 
für das Jahr 2022 erweitert. 
Damit ist das Haus KOMPO-
therm® auch für das neue Jahr 
gut aufgestellt.

Der Verler Haustürenher-
steller mit dem Markenna-
men KOMPOtherm® hat 
seinen Hauptsitz in Verl-Sü-
renheide und fertigt an drei 
Standorten mit 300 Mitarbei-
tern Aluminium-Haustüren, 
Haustür-Vordächer, Woh-
nungsabschlusstüren und Alu-
minium-Sprossen. 

Jubilare 10 Jahre:
Dank für zehn Jahre Betriebs-
zugehörigkeit geht an Alexan-
der Barsukov, Waldemar Be-
cker, Carsten Bohnenkamp, 
Artur Golec, Ismail Gökkaya, 
Hans Haase, Markus Heit-

meier, Susanne Kaufmann, 
 Sascha Klodt, Anatol Krecker, 
Nick Molsbeck, Michael Rei-
ling, Carsten Stittner, Halina 
Szcze paniak, Sabine Weiner 
und Lukas Yamac. 

Jubilare 20 Jahre:
Seit 20 Jahren sind Rainer 
Kleinelanghorst, Sergej Trem-
batsch und Anne Wagner in 
dem Verler Unternehmen.

Jubilare 25 Jahre:
Auf ein Vierteljahrhundert 
blicken Peter Beckmann, Fa-
bienne Georg, Hubert Ost-
linning, Manfred Schöppner, 
Bernd Totzke und Doris Wal-
la zurück.

Jubilare 30 Jahre:
Für 30 Jahre Treue zum Ver-
ler Haustürenhersteller dankt 
die Geschäftsleitung Astrid 
Jaren, David Kathöfer, Josiane 
Kocher und Martin Westphal.

Späterer Anpfiff für Sven Pistor
Rietberg. Eigentlich für Mit-
te Januar geplant ist der Auf-
tritt von Sven Pistor und sei-
ner Fußballschule nun auf den 
10. Juni 2022 verschoben wor-
den. Und auch darauf kann 
man sich freuen, denn was wä-
re Fußball ohne Vollpfosten? 
Richtig: Fußball wäre nicht 
das, was er immer schon war, 
nämlich voller irrsinniger Ge-

schichten. Mit seinem Büh-
nenprogramm „Ein Herz für 
Vollpfosten“ rollt Sven Pis-
tor den roten Teppich für al-
le Wahnsinnskandidaten des 
Fußballs aus.
Anpfiff ist am 10. Juni um 20 
Uhr in der Cultura. Bitte be-
achten Sie die jeweils gelten-
den Corona-Regeln. Infos un-
ter www.kulturig.de.
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Altkleider
abzugeben?
Rietberg. „Wir reden nicht 
– wir helfen“ lautet das 
Motto der regelmäßig von 
der Kolpingfamilie Rietberg 
durchgeführten Altkleider-
aktion. Auch am 22. Janu-
ar sind wieder ehrenamtli-
che Helfer unterwegs, um 
aussortierte und gut erhalte-
ne Kleidung einzusammeln. 
Der gesamte Erlös der Alt-
kleidersammlung wird für 
gemeinnützige Zwecke in 
der Bildungsarbeit, Ent-
wicklungshilfe und für die 
Arbeit der Kolpingsfamili-
en genutzt. Die Helfer der 
Altkleidersammlung tref-
fen sich am Samstag, 22. 
Januar, um 9 Uhr auf dem 
Parkplatz am Schnäppchen-
markt in Rietberg. Es wird 
darum gebeten die Altklei-
der ab 8 Uhr an die Stra-
ße zu stellen. Es wird im 
gesamten Stadtgebiet ge-
sammelt, zusätzlich kön-
nen Altkleider aus dem ge-
samten Stadtgebiet Rietberg 
und aus allen Ortsteilen an 
der zentralen Sammelstelle 
bei der Firma Kuper, Indus-
triestraße 2 in Rietberg, bis 
um 12.30 Uhr abgegeben 
werden. Fragen zur Sam-
melaktion der Kolpingfami-
lie werden gerne beantwor-
tet per Email an kolping-riet
berg@web.de.

Eisdiele wird zur Teststation
Rietberg. Schnelles unkom-
pliziertes Testen ohne Termin 
und ohne lange Wartezeiten 
– das verspricht die neue Co-
rona-Teststation, die Gabriel 
Dag in seiner Eisdiele LaLuna, 
Eingangs der Rietberger Rat-
hausstraße, eingerichtet hat. 
Dort können sich Bürgerin-
nen und Bürger kostenlos mit 
Abstrich- oder dem besonders 
für Kinder angenehmen Lolli-
test auf das Coronavirus testen 

lassen. Und zwar täglich, mon-
tags bis sonntags, in der Zeit 
von 8 bis 19 Uhr. „Alle unse-
re Mitarbeiter sind geschult. 
Die Tests sind vom Paul Ehr-
lich Insitut geprüft und wei-
sen die höchste Zuverlässigkeit 
auf“, sagt Gabriel Dag. Zudem 
seien Tests in beheizten Räu-
men (im Gegensatz zu Cont-
ainern oder Zelten) zuverlässi-
ger, weiß er. Hygiene wird hier 
groß geschrieben. 

– Anzeige –

volksbank-rietberg.de

Die Vorteile einer 

Mitgliedschaft 

liegen auf der Bank.

Jetzt Mitglied 

werden und 

Gemeinsam stärker

Als Mitglied werden Sie Teilhaber unserer Bank 

unsere Unternehmenszahlen erhalten und am 

Zum Testteam in der Eisdiele LaLuna gehören auch Mathai Dag und 
Patrizia Finamore. Foto: RSA/Addicks
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TESTSTATION
CORONA 

kostenlos

ohne Termin

NUR bei uns: Lolly-Test
(Probeentnahme im Mund, 

erkennt auch die Omikron-Variante!)

Teststation im La Luna   Rathausstraße 2 
33397 Rietberg

im La Luna

Bürgermeister Andreas Sunder und Klimaschutzmanagerin Svenja 
Schröder geben den Startschuss für das neue Förderprogramm „Ge-
zielt Handeln für Klimaschutz und Klimafolgenanpassung“ der Stadt 
Rietberg.  Foto: Stadt Rietberg

Die Klimaschutzförderung geht in die Verlängerung
In diesem Jahr sollen noch mehr Bürger vom Klimaschutz-Förderprogramm profitieren können

Rietberg. Ab sofort können die Rietberger Bürger wieder 
Anträge zum Klimaschutzförderprogramm stellen. Der Rat 
der Stadt hat die angepasste Richtlinie beschlossen. Somit 
stehen 120.000 Euro an städtischen Fördergeldern für die-

ses Jahr zur Verfügung. Damit bietet die Stadt Rietberg im 
dritten Jahr in Folge Fördermöglichkeiten für alle Rietber-
ger, die sich im Klimaschutz engagieren wollen und deren 
Vorhaben förderfähig sind. 

und E-Motorrädern förderfä-
hig ist. Schon jetzt stehen 187 
Personen auf einer Interessen-
tenliste, die die Absicht ha-
ben, einen Antrag zu stellen. 
Schröder empfiehlt, die Richt-
linie und insbesondere die all-
gemeinen Bedingungen in den 
Bereichen Mobilität, Konsum, 
Sanieren und Bauen, erneuer-
bare Energien, Klimafolgenan-
passung und Biodiversität so-
wie Sonderförderungen vor 
der Antragstellung genau zu 
lesen. Die Richtlinie wie auch 
der Online-Antrag sind auf der 
Internetseite der Stadt Riet-
berg zu finden: www.rietberg.
de > Rathaus > Klimaschutz 
& Energie > Förderprogram-
me (https://www.rietberg.de/
rathaus/klimaschutz-energie/
foerderprogramme).
„Mit diesem Förderprogramm 
stellen wir einmal mehr unter 
Beweis, dass wir in Rietberg 
nicht nur von Klimaschutz re-
den. Wir packen das Thema 
an und ermuntern alle Bürge-
rinnen und Bürger im Ort zu 
aktivem Handeln“, sagt Bür-

germeister Andreas Sunder 
zufrieden. Oft geht es nur um 
kleine finanzielle Hilfen für 
die Bürger. Die sind jedoch un-
kompliziert zu beantragen und 
sollen auch ein Anreiz sein, 
sich mit dem Thema Klima-
schutz und der Schonung von 
Ressourcen zu befassen. Sim-
pel ist die Antragstellung auch 
deshalb, weil die Förderung 
wie ein »Rechnungszuschuss« 
zu verstehen ist: Förderanträge 
sind – anders als bei Förderpro-
grammen vom Land oder vom 
Bund – auch nach Umsetzung 
der Maßnahme möglich. Die-
ses Vorgehen vereinfacht für 
beide Seiten die Abwicklung 
der Förderanträge.

Das Rietberger Förderpro-
gramm „Gezielt Handeln für 
Klimaschutz und Klimafol-
genanpassung“ ist beliebter 
denn je. Die im vergangenen 
Jahr zur Verfügung stehende 
Summe in Höhe von 120.000 
Euro war bereits nach sieben 
Monaten vergriffen. Deshalb 
war die Antragstellung be-
reits im August gestoppt wor-
den, denn das Budget war auf-
gebraucht. 235 Anträge waren 
bei Rietbergs Klimaschutzma-
nagerin eingegangen, 193 da-
von wurden bewilligt. Im ers-
ten Jahr des Förderprogramm, 
2020, war das damals noch ge-
ringere Budget von 40.000 Eu-
ro bereits nach zwei Monaten 
aufgezehrt. Der Stadtrat hat-
te die Mittel daraufhin auf 
60.000 Euro aufgestockt.
Besonders nachgefragt waren 
zuletzt Zuschüsse für die Er-
richtung einer Photovoltaik-
anlage, die Erneuerung von 
Fenstern und Türen, eine Hei-
zungsumstellung auf erneuer-
bare Energien oder die An-
schaffung von E-Bikes. 
Die von den Kommunalpoliti-
kern im Umwelt-, Klima- und 
Grünflächenausschuss ange-
passte Förderrichtlinie sieht 
nun eine Reduzierung der 
Förderhöhen vor. Das heißt, 
der Zuschuss je Antrag fällt 
ein wenig geringer aus als in 
den Vorjahren. Zum Beispiel 
gibt es für die Umwandlung 
von Schottergärten nun bis zu 
800 Euro (anstatt 1.000 Eu-
ro). So sollen mehr Bürger ei-
nen Förderantrag stellen kön-
nen. „Wir hoffen, dass das 
Budget nicht bereits zur Mit-
te des Jahres aufgebraucht ist“, 
sagt Klimaschutzmanage-
rin Svenja Schröder. Neu ist 
in diesem Jahr, dass auch die 
Anschaffung von E-Rollern 
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Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

Notdienst
Mo., Di., Do.
Mi., Fr.
Sa., So., Feiertag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 

Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00

Caritas-Beratungsstelle

Tierärztlicher Notdienst
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/51 11,

Notdienst, Ärzte und Apotheken

Hurra, herrH ist wieder da – allerdings erst am 9. April 
Das Kinder-Mitmach-Konzert für die ganze Familie wird verschoben – Karten bleiben gültig

Rietberg. In der Volks-
bank-Arena im Gartenschau-
park begeistert herrH jedes 
Jahr über 2.000 kleine und gro-
ße Fans. Jetzt gibt es erstmals 
die Möglichkeit ihn in noch 
besonderer Atmosphäre zu 
erleben. Eigentlich wäre sein 
Auftritt bereits über die Bühne 
gegangen. Doch aufgrund der 
Corona-Pandemie wurde das 
Mitmach-Konzert des belieb-
ten Kinderliedermachers auf 
Samstag, 9. April, verschoben. 
Bei diesem Konzert in der Cul-
tura kommen Musik, Licht 
und Nebel viel besser zur Gel-
tung als im Freien und durch 
die Gemütlichkeit des Rund-
theaters sind die kleinen Fans 

für einige kleine Menschen 
ist es vielleicht sogar das ers-
te Konzert.
Mit jeder Menge preisgekrön-
ter Ohrwürmer bewegt er klei-
ne und große Tanzbeine und 
lässt Herzen schneller schla-
gen. Jedes Konzert wird dabei 
zu einem einmaligen Erlebnis 
und zu einer Riesenparty mit 
„Kuscheltier-Stagedive” und 
hat alles, was zu einem ordent-
lichen Konzertbesuch – dazu-
gehören Autogramme, Selfies 
und ein „High 5“ nach dem 
Konzert inbegriffen.
herrH alias Simon Horn ist 
Kinderheld aus Berufung, oder 
besser gesagt, ein Familien-
soundtrack auf zwei Beinen. Er 

versteht die Welt der Kinder 
und Familien, kann diese in 
Worte fassen, dazu Töne fin-
den und in mitreißende Songs 
verwandeln: zeitgemäß und 
kindgerecht. Seine Geschich-
ten lassen Kinderaugen leuch-
ten und bringen Eltern zum 
Schmunzeln. Gekonnt mischt 
er von Elektro, Pop, Rock, 
Funk und HipHop alles was 
in die Beine geht und Herzen 
bewegt. Wenn man die Kinder 
fragt, dann ist herrH einfach 
nur „in“ und „cool“. Los geht es 
um 16 Uhr. Infos und Karten 
gibt es bei der Touristikinfor-
mation unter 05244/986100, 
kulturig@stadt-rietberg.de und 
im Internet: www.kulturig.de.

HerrH sorgt bei den Kindern für 
Stimmung. Foto: RSA/Steg

noch näher am Geschehen.
Dieser Nachmittag verspricht 
ein besonderes Konzerterlebnis –
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Familienanzeigen

Cian Ehlers und Markus Kraft (beide Jungschützenmeister St. Hubertus Schützengilde Rietberg, v.l.) über-
reichen die Spende an Hedwig Fischer vom Regenbogen Kindergarten und Karin Legrand (2. Vorsitzende 
Kindergartenverein Rietberg).  Foto: privat

Gute Tradition: Tannenbaumaktion war ein voller Erfolg
Jungschützen können der Regenbogen-Kita eine Spende in Höhe von 800 Euro überreichen

Rietberg. In guter Tradition haben kürzlich rund 80 Mit-
glieder der St. Hubertus Schützengilde Rietberg die aus-
gedienten Tannenbäume der Rietberger Bürger eingesam-
melt. Trotz Hygieneauf lagen (2G und Maskentragen beim 
Spendensammeln) waren genau so viele Helfer dabei, wie 

in den Vorjahren auch. „Unsere Jungschützinnen und Jung-
schützen, die Stabskompanie, einige Offiziere, der Fanfa-
renzug und viele weitere haben wieder tatkräftig mit ange-
packt. Darüber sind wir sehr dankbar“, sagte Markus Kraft, 
Jungschützenmeister der Gilde. 

In mehreren Gruppen hatten 
sich die vielen f leißigen Hel-
fer schon morgens mit Tre-
ckern und Anhängern auf den 
Weg gemacht, um die abge-
schmückten Bäume einzusam-
meln. Gegen eine Spende von 
je drei Euro f logen die Tan-
nen regelrecht auf die Hänger. 
„Der Termin war dieses Jahr 
vergleichsweise spät. Dennoch 
war die Anzahl der zu sam-
melnden Bäume enorm“, be-
richtete Cian Ehlers, der die 
Jungschützen gemeinsam mit 
Markus Kraft führt. 
Und das hohe Arbeitsauf-
kommen machte sich letztlich 
auch bei der Spendensumme 
bemerkbar: „Das war die von 
den Spenden her erfolgreichste 
Sammlung aller Zeiten“, sag-
te Markus Kraft erfreut. Da-
her ließen es sich die Orga-
nisatoren auch nicht nehmen, 
gleich am selben Tag noch ei-
nen großen Scheck in der stol-
zen Höhe von 800 Euro an den 
Regenbogen-Kindergarten in 
Rietberg zu überreichen. Die 

restliche Spendensumme fließt 
wie im jeden Jahr in die Ju-
gendarbeit der Gilde. 
Die Helfer mussten im Übri-
gen aufgrund der Corona-Pan-
demie auf den gemeinsa-
men Ausklang bei Getränken 

und Schnitzelbuffet verzich-
ten. „Jeder hat aber von uns 
einen entsprechenden Gut-
schein für unsere Vereinsgast-
stätte „Zum alten Graf “ er-
halten. Und wenn es die Lage 
zulässt, wollen wir das gemein-

same Treffen schnellstmöglich 
nachholen“, verspricht Tobias 
Melies, Kompanieführer der 
Stabskompanie, der den vie-
len Helfern auf diesem Wege 
noch einmal herzlich für ihre 
Unterstützung dankt.

Paketstation
ist in Betrieb  
Neuenkirchen. Die neue 
DHL Packstation in Neu-
enkirchen ist in Betrieb ge-
nommen worden. Sie steht 
an der Lange Straße 112 am 
Edeka. Die Kapazität des 
neuen Automaten umfasst 
76 Fächer und ermöglicht 
den Kunden einen kon-
taktlosen Paketempfang. 
Eine Anmeldung für den 
kostenlosen Service unter 
www.dhl.de/packstation.
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Mietsachen
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Suche frostfreien, trockenen und ab-
schließbaren Raum (etwa 15 - 20 qm) 
zu mieten, um meine Holzskulpturen 
zu lagern. Tel. 02944-1710

Lager-/Hobbyraum, ebenerdig, 60 
m², in Neuenkirchen zu vermieten. 
Tel. 05244-5162 gerne gegen Mit-
tag anrufen

Suche kl. Whg. in Rietberg od. 
Masth. mit Garten od. Balkon. Frau 
(62), sauber u. ordentlich. Mietkün-
digung wg. Eigenbedarf. Tel. 05244-
4056671 ab 18.00 Uhr

Immobilien
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Suchen Grundstück für Tiny-Haus 
zur Selbstnutzung in Rietberg. Ehe-
paar 54/50 J. Zuschriften bitte an den 
RSA unter Chiffre-Nr. 1113/1.

Stellenmarkt/Jobs
Gebe Nachhilfe in Englisch für alle 
Klassen und Schulen. Sehr gute Eng-
lischkenntnisse (Auslandsstudium). 
Tel: 0157/30720756

Berufskraftfahrer (m/w/d) für 

den Nahverkehr gesucht!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

Minijob | Nachmittags in Bürozentrale

Wir sind ein in Rietberg 
ansässiger Dachdecker 
und suchen ab dem 
01.02. Unterstützung 

Arbeitszeiten: Mo - Do von 15.30 -17.30 Uhr

Ihre Aufgaben:

schicken Sie bitte an: 
Holub Bedachungen GmbH 
Britta Holub 
Mastholter Str. 132 
33397 Rietberg oder 

 
holub-online.de

Auto
Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm

4 Michelin Winterrreifen, Stahlfel-
ge 175/65 R15 84H, mit 7 mm Profil, 
günstig zu verkaufen. Tel. 05246-935491

Tiermarkt
Junge und legereife junge Wellensit-
tiche aus 2021 abzug. Tel. 02944-7185

Wellensittiche und Kanarienvögel ab-
zugeben. Tel. 05244-70684

Gebe ab: Schönsittiche wildfarben, Ka-
narien, Prachtrosella, Taranta. Tel. 0175-
3787670

Suche Pflegebeteiligung für nicht 
reitbares Pferd. Priv. Offenstall in 
Rtbg. Ab 18 - gerne älter, mit viel 
Zeit. Kontakt: hartmann-pflegebe
teiligung@web.de

Kaufgesuche
Wir su. alte E 14 Glühbirnen, mög-
lichst 40 oder 60 Watt, noch im Kar-
ton eingepackt. Tel. 0151 - 110 135 20

Verkauf
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr

Glas Freise: Glasduschen, farbige Kü-
chenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 

Xbox One mit 1 Controller zu ver-
kaufen. Tel. 0151-50448955

Gebr. Neonlampe inkl. Röhre f. 
Werkstatt, Oberflächengebrauchs-
spuren, 120cm Länge, 3,5cm Dicke, 
7,5cm Höhe, 36W, 3,00€. Tel. 0171-
4471063

Autobatterien 60ah, 25 €, Okt. 21 
60ah, 50 €; Aug. 20 74ah, 50 €; 
Wärmep.trock. 7kg, A++, 200 €; 
Wärmep. defekt 50 €; M+S Reifen 
175-65. Tel. 05258-6053671

Herschel Rucksack „classic“ 24l in 
Navy, neu u. originalverpackt, Neu-
preis 49,95 Euro, für 35 € zu verkau-
fen. Tel. 0171-7447220

Verkaufe Flötotto Möbel, Container 
zu, offen, klein und groß, Schreib-
tische, versch. Farben. Tel. 0170-
8014908

Verkaufe Lebend-Mausefalle, 100% 
Fangquote durch Doppelkammersys-
tem. Tel. 06244-77228

3 sehr gute Herrenjacken günstig zu 
verkaufen: 1 braune Lederj. Gr. 56, 1 
graue Daunenj. Gr. 54; 1 grüne Trach-
tenj. Gr. 56. Tel. 05250-6458 bitte auf 
AB sprechen

Für leichte gärtnerische Tätigkeiten suchen wir

gerne auch rüstige Rentner, auf 450€-Basis.

Führerschein Klasse B erforderlich.

Rochusweg 30 · 33397 Rietberg 
Tel.: 05244 / 90 20 59 · Mobil 0151 / 10 93 91 39

Aushilfen (m|w|d)

Kanarienhähne von 2021 mit (15 €) 
und ohne Haube (10 €) aus Außenvo-
liere zu verkaufen. Tel. 0171-7447220

Suche altes ausgestopftes Käutzchen 
oder kleine Eule oder Sperber oder ähn-
liches. Ohne Artenschutz. Tel. 8673 AB

Ziegensittich männlich, grün, aus 2021 
zu verkaufen. Tel. 0160-95505068

Britische Kurzhaarkitten abzugeben. 
Tel. 0176-75866347

Junge Ziegensittiche abzugeben. Tel. 
05244-70684

Starten Sie jetzt bei Wienerberger und 

geben Sie mit uns den Ton an.

Wir suchen für unser Ziegelwerk in Rietberg 

ab sofort einen Elektroniker (m/w/d) 

für Produktionsanlagen.
 

Ihre Hauptaufgabe ist die Sicherstellung der Funktionstüchtigkeit unserer 
Produktionsanlagen durch eine vorbeugende und laufende Instandhaltung.

 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung unter 
www.wienerberger.de/karriere
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Verschiedenes
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue-
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746

Gardinenwaschservice: abnehmen, 
waschen, fachgerecht anbringen. Pet-
ra Schmalhorst, Gerwingsweg 75, Tel. 
05244-1309

Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267

Gartenservice rund um Ihre Immo-
bilie. Die Heinzelmännchen Gebäu-
deservices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0

Glas-, Wintergarten-, Fassadenreini-
gung. Die Heinzelmännchen Gebäu-
deservices GmbH Tel. 0 52 46 – 83 78 0

Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267

Entsorgungspunkt Süd, Entsorgung 
von Wertstoffen und Abfällen, Kup-
ferstraße 32 in Lintel, Mo-Fr 10-17 
Uhr, Mi bis 19 Uhr

Biete Gartenarbeiten an! Unter an-
derem Hecken schneiden, Laubarbei-
ten und Rasen mähen. Gerne melden 
unter 0157-30841912

Suche gebrauchte Fahrräder/Roller, 
kann auch gerne defekt und kaputt 
bzw. Bastler-Fahrzeug sein. Tel: 0176-
91438283

Suche leere Babybrei-Gläschen oder 
andere Schraubgläser und Flaschen. 
Freue mich über eine Nachricht/An-
ruf. 0171-2675523

Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de

Hebammenpraxis Kleine Wunder 
– alles rund um die Schwangerschaft 
bis zum Ende von Babys 1. Lebens-
jahr. Tel. 02944-973444 www.hp-
kleinewunder.de

Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267



WIR SUCHEN SIE:
MALERMEISTER (m/w/d)
Dafür brauchen wir Sie!

Beratung und Betreuung unserer Kunden, der 
Architekten und Planer, Aquise von Neukunden, 
Begleitung der Azubis sowie die Weiterbildung 
der Mitarbeiter, Materialbestellung
Das erwartet Sie!

ein verantwortungsvoller Arbeitsplatz in einem er-
folgreichen Familienbetrieb, ein nettes Team, eine 
leistungsgerechte Bezahlung, Firmenfahrzeug
Das bringen Sie mit!

eine erfolgreich abgeschlossene Berufsausbil-
dung als Malermeister oder Techniker, selbst-
ständige Arbeitsweise, Teamgeist, Führerschein 
Klasse B

EINRICHTUNGSBERATER (m/w/d) 
Vollzeit | Teilzeit
Dafür brauchen wir Sie!

aktive Kundenansprache und Verkauf unserer 
Produkte, Warenannahme und -präsentation, 
Absprache mit Handwerkern und Verlegern
Das erwartet Sie!

ein abwechslungsreicher Arbeitsplatz in einem 
erfolgreichen Familienbetrieb, individuelle Wei-
terbildungsmöglichkeiten und ein tolles Team  
Das bringen Sie mit!

ein sympathisches Auftreten und Freude im 
Umgang mit Kunden, Teamfähigkeit, Zuverläs-
sigkeit, Engagement und Flexibilität, möglichst 
Führerschein Klasse B
 

Auszubildende zum 01.08.2022

im Einzelhandel (m/w/d)

Ausbildungsdauer: 3 Jahre, 
Verkürzung auf 2 ½ Jahren möglich
Voraussetzungen:
Hauptschulabschluss
Ausbildungsvergütung:
laut Tarifvertrag

Auszubildende zum 01.08.2022

als Maler & Lackierer (m/w/d)  

Ausbildungsdauer: 3 Jahre, 
Verkürzung auf 2 ½ Jahren möglich
Voraussetzungen:
Hauptschulabschluss
Ausbildungsvergütung:
laut Tarifvertrag

RAUMAUSSTATTER (m/w/d)
Dafür brauchen wir Sie!

einen abwechslungsreichen, interessanten und
verantwortungsvollen Arbeitsplatz, ein angeneh-
mes Betriebsklima in einem professionellen
Team, interne und externe Weiterbildung
Das erwartet Sie!

qualifi zierte und kundenorientierte Beratungsge-
spräche, Aufmaß und Befestigen von Gardinen /
Sonnenschutz bei Kunden, Erstellen von Angebo-
ten, Aufträgen und Rechnungen
Das bringen Sie mit:

abgeschlossene Ausbildung als Raumausstat-
ter:in, Schwerpunkt Gardine / Sonnenschutz, oder 
eine vergleichbare Qualifi kation, Führerschein B

Ihre Bewerbungsunterlagen 

senden Sie bitte an:

Westermann GmbH & Co. KG 

Hauptstraße 127
33378 Rheda-Wiedenbrück 
oder bewerbung@westermann.cc

Ansprechpartner:

Klaus Westermann 
Tel. 0 52 42 / 98 101-0

Auszubildende zum 01.08.2022 

als Bodenleger:in (m/w/d)

Ausbildungsdauer: 3 Jahre, 
Verkürzung auf 2 ½ Jahren möglich
Voraussetzungen:
Hauptschulabschluss
Ausbildungsvergütung:
laut Tarifvertrag AM

AM BESTEN 

GLEICH 

BEWERBEN!

AM BESTEN 

GLEICH 

BEWERBEN!

AM BESTEN 

GLEICH 

BEWERBEN!

WIR BILDEN AUS:


